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Worir>ort. 
Indem der Verfasser diesen elften Bericht über die 
livläudische Geschichtsliteratur erscheinen läßt, kann er 
nicht umhin allem zuvor Deujeuigeu, die ihn durch Zu­
sendung von Notizen und Angaben in seiner Arbeit un­
terstützt haben, seiueu besteu Dank zu erstatten; zugleich 
aber spricht er wiederum die schou oft gethaue Bitte aus, 
zur Herstellung des Berichtes für das Jahr 1893, ihm 
gleichfalls Beihilfe gewähren zu wolleu. 
Riga, im Oetober 1893. 
I)!-. ^rtllnr poclchau. 
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Nachträge. 
Nachzutragen siud: für das Jahr 1878 die vou 
3. Lankin lettisch geschriebenen „Vaterländische Ge­
schichten und Begebenheiten, für unsere Schulen 
verfaßt". 
Im Jahre 1889 hat W. Aiparski als Mauuscript 
gedruckt eine Erörterung „Zur Verfassuugssrage iu 
Livland"^) erscheinen lassen. 
Für das Jahr 1891 der Artikel: „Ein livläu-
discher Generalsnperintendent",^) ferner die „Han­
seakten aus England 1275—1412"/) bearbeitet von 
Karl Kunze, als sechster Band der „Hansischen Geschichts­
quellen" erschienen. In einer Arbeit von Wilhelm SilltM'. 
„Matrikel des akademischen Gymnasiums inHam­
burg "/) kommen mehrfach die Namen von aus Riga, 
Reval uud Dorpat stammenden Persönlichkeiten vor, die in 
dem Aufsatze „Das akademische Gymn a s i n m in Ham­
burg, 1613- 1883" 6) besonders aufgeführt werden. 
nvtiblcuuis lZ^lti^jg, preskseü 
IQUÜ8U 8l!0lg.1irQ 8Är^8titi no Riga, Gebr. 
Busch, 1878. 
2) Riga, Jouck u. Poliewsky, 1889, S. 48. 
Allgemeine Zeitung, Beilage Nr. 28, 1891. 
^ Halle, Buchhandlung des Waisenhauses, 1891, S. 58 
u. 404. — F. Libermann, Deutsche Litetr.-Ztg. 9!r. 46, 
p. 1493—1496, 1892. 
5) Hamburg, 1891. 
Rigaer Tagebl. 32, 1892. 
Das in holländischer Sprache von C. C. Illlltübtlk 
herausgegebene Werk: „Ver-sla^ aan K-g.au äs een 
o u ä e i ' ^ o k k  i u  ä s  a r o k i s v e u  v a n  R u ^ s l a u ä  
t e n  d a t k  ä s i -  X e ä s i  l a u ä  s e l i e  K k s e l t i e ä s u i K ^ ' )  
bietet Mittheiluugeu aus russischen Sammluugeu, aus 
denen die russischen Borlagen der Bearbeiter ins hol­
ländische übersetzt hat; für sein Werk hat der Verfasser 
die Sammlungen in Petersburg, Moskau und Dorpat 
benutzt. 
Von dem „Verkehrs- uud Adreßbuch der baltischen 
Provinzen", herausgegeben vou W. Krotytl', ist der 
erste Baud uuter dem Titel: „Rigasches Verkehrs-
uud Adreßbuch"^) erschieueu. 
klnilllir pulnski hat eine in polnischer Sprache ver­
faßte historische Skizze: „Aus dem Lebeu einer knr-
ländischen Fürstin"^) verfaßt, in welcher das Leben 
der Franziska Krasinska, Gemahlin des knrländischen Her­
zogs Karl von Sachsen behandelt nnd besonders ihre Be­
ziehungen zur Cousöderatiou vou Bar (1768) ausein­
andergesetzt werden. Dem auch für die Geschichte Kur­
lands nicht unwichtigen Buche siud die Briefe der Fran­
ziska Krasinska an ihren Oheim, den Bischof Adam 
Krasinski aus den Jahren 1769—1772 beigefügt. 
Für das Jahr 1883 ist nachzutragen das „Revaler 
Schachalbum für 1883"'") vou F. ^melnng. 
5) op clsi- w^sstelcl. s' Gravenhage, 1891. 
— ekr. R. Hausmann, Gött. gel. Anzeig. Nr. 18, 1892. 
") Riga, 1891. Im Selbstverlage der Herausgeber. 
") XsikMss Lizkie Ui8toi-^e^n^ 
1>n1u.8ki6A0. Lklg.6 (?Iovn^ v X8ikAarni (?edetb-
nei'Ä i VVs>Iti'u a. 1899. 
Dreißig Revaler Schachpartien; mit 7 Diagranunen. 
Reval, 1883. S. 29. 
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Für das Jahr 1879 ist nachzutrageil die Arbeit von 
F. Äineillllgl „Estnische Bauernhochzeit ans dein 
Gute Kunda ^nuo 1643".") 
Rassisch geschrieben ist die Arbeit von I. Llltschisky: 
„Versuch einer Reform der bäuerlichen Verhält­
nisse in Kurland".^) 
Ueber „Die Letten Polnisch-Livlands" ^) hat 
SttplMM !llanows!:a ein ethnographisches Bild in 
polnischer Sprache gezeichnet. 
Von Gras HlltttN-C;apsKi ist, ausgestattet mit zwölf 
Tafeln, der vierte Band des „ Cataloges der polnischen 
Medaillen- und Münzensammlung"") in franzö­
sischer Sprache herausgegeben. 
Eine russisch geschriebene Broschüre handelt: „Von 
dem Studentenleben in Dorpat",^) eine andere 
von Tschllschikow über „Die Belagerung Re-
vals, 1570—1571" 16) und in den von Schafranow 
(russisch) herausgegebenen „ Histori s ch e n M a terialie n 
ans dem Archive des Ministeriums der Kaiser­
lichen Apanage"") ist ein Aufsatz enthalten, der den 
") Reval, Kluge u. Ströhme, 1879. S. 40. 
Nordischer Bote, Jauuar-Heft, 1891. 
InklÄnt pc»l8lviel^ vdrÄ? Ini: 
clo iintiopolc»^. Kr-i-sovs (Krakau), 1891. Bd. 15., 
x>. 181—282. 
^^) eÄtalvAue cls la cvllkotion dss m«(1g.ills8 st rnonng-iks 
?0l0nai868. Bd. IV, S. 381 -l- 71. Lraeovis, w. ^ne^o 
et Lo., 1891. 
'5) 0 c'i^Aöii'ieKoii )«ii^iiii ü'i. „l^uista uoii nio-
vsi'ö" lü. ^zinoipa-i-is 1V1. ?»I. Oraeio^eLli^a. 1891. 
^) Moskau, Universitätsthpographie. 1891. S. 59. 
IIIa>i>pAiiovi.. H. lleiopiiieoicie iisi, 
xiiNÄ ^lnuiicrepe^iza I"oe^Mpeil!öuiii>ixi> ^i.mvcK'i. 
1. 0. Ilerepö^pii. 1891. Darin: HexeuiieKA nosia Z. 
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Titel führt: „Briefwechsel des Dichters W. A. Shn-
kowsky über den Verlans der ihm konfiseirten 
Güter Meiershof und Unnipicht im Gouverne­
ment Livland", welcher für die Geschichte der beiden 
genannten Güter von Belang ist. 
Bernhard Stern berichtet über „Eine Hohen-
zol lernfür f t in  in  K u r l a n d " . ^ )  
3. Äungfer hat mit seiner Arbeit „Der Prinz 
von Homburg"^) die neueste Biographie desselben 
gezeichnet. 
Von Th. v. öungt ist eine Arbeit über „den bal­
tischen Civilproceß nach der Justizreform von 
1889 " 2") erschienen. 
clca.i'0 o lv0»'i-iieicoLÄUUl>ix?> ^iilili> 
il Viiniziiiixi'i, vi. l^6op»iii. 
„Deutsche Lesehalle" ?!r. 9. Sonntags-Beilage zum 
„Berliner Tageblatt" vom I. März 1891, Nr. 10 n. 11. 
Nach archivalischen und anderen Quellen. Berlin 1890. 
S. 147. — ekr. R. Brode iu Deutsche Literaturzeituug Nr. 1, 
1891. 
Berlin 1891. — ekr. L. Senffert, Deutsche Literat.-Ztg. 
Nr. 23., p. 763—764, 1892. 
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Antiken, Referate und Besprechungen über früher 
erschienene Arbeiten. 
Buchholtz, Arend, Geschichte der Buchdruckerkunst in Riga 
1588—1888. Riga 1890.") 
Back, Wold., Der deutsche Kaufmann in Nowgorod. 
Berlin 1891.-') 
Dalton, Herm., 0n rkliK-ious lidertv iu kns^ia. Oppen 
lettsi- to tdk Iieaä ok tlik rnssian svnoä ?iiv^ Oonn-
eilloi' Lonstaatius ^odieäonoseett. Leipzig 1890.'^) 
Hegel, Karl, Städte und Gilden der germanischen Völker 
im Mittelalter. Leipzig 1891.") 
Hildebrand, H., Liv-, Est- nnd Knrländisches Urknnden-
bnch. Bd. IX.. Riga 1889.^) 
Kunze, K., Hanseakten ans England. Halle 1891.'^) 
-') A. Poelchau, Mittheil. a. d. histor. Literat. Bd. 20 
p. 45—47. — Eduard Zeruiug, Die Buchdruckerkunst in ihren 
drei ersten Jahrhunderten 1588—1888. Deutsche Buchhäudler-
Academie. Orgau für die geistigen Interessen des Buchhandels. 
Herausgegeben von Curt Weißbach. Weimar, H. Weißbach, 1892. 
Bd. 7., p. 433—446 und 498—512. 
22) I. Girgeusohu, Mittheil. a. d. histor. Literat. Bd. 20, 
p. 128—130. 
22) N. Bouwetsch, Deut. Literatnr-Ztg. 3!r. 3, p. 75—76. 
1892. 
)l. Poelchau, Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alter-
thumsk. für 1891, p. 113—116. — Koehue, Karl, Mittheil. 
a. d. hist. Literat. Bd. 20, p. 226—231. — Deut. Literat.-
Ztg. Nr. 2, p. 55—59, 1892. 
25) Hausen, Reinh., ?inlc8 tickslci-itt kör vittsi'lzgcl, vitsns-
Kap, lconst oeN Politik. Bd. 31, lz. 2. g-uAusti 1891. 
2°) Berich. A. Hollander, Sitznngsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 
n. Alterthnmsk. für 1891, p. 62—64. 
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Mettiq, Const., Das älteste Amtsbuch der schmiede zu 
Riga. Riga 1890.^) 
Bodeker, Chronik livländischer Ereignisse, heransgeg. von 
I. G. L, Napiersky. Riga 1890.^) 
Nenmauu, Wilh., Das mittelalterliche Riga. Riga 1892. '"^) 
Poelchau, A., Die livläudische Geschichtsliteratur im Jahre 
1889. Riga 1890.^) 
Poelchau, A., Die livläudische Geschichtsliteratur im Jahre 
1890. Riga 1891.^) 
Schräder, O., Victor Hehn. Berlin 1891.^) 
Seraphim, Ernst und August, Aus Kurlands herzoglicher 
Zeit. Mitan 1892.^) 
Transehe-Roseneck, A. v., Gutsherr uud Bauer iu Livland 
im 17. uud 18. Jahrhundert. Straßbnrg 1890.^^) 
Bischof, vr. Ferdinand Walter. Leipzig 1891.'^) 
2^) A, Poelchau, Mittheil. a. d. histor. Literat. Bd. 20, 
44- -45. 
-5) ?l. Poelchau, Mittheil. a. d. histor. Literat. Bd. 20, 
48—49. 
A. Poelchau, Mittheil. a. d. histor. Literat. Bd. 20, 
p. 265—269. — Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. Ä!r. 15, 
1892. — A. Poelchau, Rig. Stadtblätter Nr. ll, 1892. — 
Bgn., Balt. Mouatsschr. Bd. 39, p. 244—247. 
'^) E. Wiukelmann, Sybel's Histor. Zeitschr., 1892, Heft 4, 
x. 179. 
-^) Fr. v. K(eußler), St. Petersb. Ztg. Nr. 2, 1892. 
M. L., St. Petersb. Ztg. Nr. 169/170, 1892. — Otto 
Seeck iu Deutsche Literatur-Zeituug Nr. 10, x. 326—328, 1892. 
22) Fr. o. A(eußler), St. Petersb. Ztg. Nr. 34, 1892. — 
C. Mettig, Düua-Ztg. Nr. 2. u. 3, 1892. — A. Poelchau, 
Atittheil. a. d. histor. Literat. Bd. 20, p. 263—265. — Neue 
Dörptsche Ztg., Nr. 295, 1892. — Bgn., Balt. Monatsschr. 
Bd. 39, p. 176—181. 
Lamprecht, Deutsche Literat.-Ztg. ^Nr. 6, x>. 206, 1892. 
25) Bouuwetsch, Deutsche Literat.-Ztg. Nr. 34, p. 1102,1892. 
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Ouellen- und Arkunden-Pulilikationen. 
Die „ Christliche Ermahnung an Herrn Walther 
von Plettenberg, des deutschen Ordens Meister 
in Livland, von Friedrich Herrn ;n Htidtck (Königs­
berg 1526)" ist von Professor Paul Tschakert mit 
einer Einleitung herausgegeben. 
In den Lieferungen 5 bis 8 des neunten Theiles 
vom „Urkundenbnch der Stadt Lübeck",'^) um­
fassend die Jahre 1456, Juni 3 bis 1458, Juli 21, 
enthalten auf Livland bezügliche Notizen folgende Ur­
kunden: Nr. 347, 351, 356, 359, 366, 416, 456, 457, 
485, 488, 499, 516, 517, 519, 531, 533, 542, 546, 
609, 610, 631. 
Die vou 5. Bench herausgegebenen „Schwedischen 
Reichsraths-Protokolle"^) enthalten Material zur 
Geschichte der schwedischen Verwaltung in Estland und 
Livland. 
Durch Engen von Nottbeck ist im Auftrage der 
estländischen literarischen Gesellschaft „Das drittälteste 
Erbebnch der Stadt Reval",^) die Jahre 1383 
26) Königsberg, Ferd. Beuer, 1892, S. 44. 
^) Herausgegeben von dem Verein für Lübeckische Geschichte 
und Alterthumskunde. Lübeck, Edmund Schmersahl, 1892. 
-^) Lvenska kiksr^äet8 ?i'vtc><;c»II. Hg-ncllinAAi- i-öiancls 
distoria. I'i-ed^s sei'ien. Stockholm, ?. I^orstMt 
u. sönsi'. 1892, S. 372. 
A. n. d. T. Archiv für die Geschichte Liv-, Est- uud 
Kurlands. 3. Folge, 3. Bd. Revaler Stadtbücher III. Reval, 
Franz Kluge, 1892, S. 20-4-363. — etr. St., Revaler Erbe­
bücher, Balt. Monatsschr. Bd. 39, x. 400—405. — S., Rig. 
Tagebl. Nr. 86, 1892. — I. G, Ein neues Revalsches Quellen-
Werk. Ztg. f. Stadt n. Land Nr. 160, 1892. 
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bis 1458 umfassend, veröffentlicht worden. Der Band 
enthält ein reiches Material, das fast ausschließlich aus 
Auslassungen besteht, d. h. aus Eigenthumsübertraguugen, 
die iu 1-341 Nummeru gegeben werden nnd die in erster 
Linie für die städtische Topographie bedeutsam siud, daun 
aber auch für die Gewerbegeschichte, wie für rechtsgeschicht­
liche Verhältnisse. 
Die kurläudische Gesellschaft für Literatur uud Kunst 
widmet der estläudifcheu literärischeu Gesellschaft zu Reval 
zur Feier ihres fünfzigjährige:: Bestehens „Johann 
Casimir Brandts Aufzeichnungen über Ereig­
nisse nnd Hosfestlichkeiten aus der Zeit Herzog 
Friedrich Casimirs von Knrland und deu nächst­
folgenden Jahren"^) bearbeitet vou H. Ditdtl'ichs. 
Brandt war geheimer Kammerdiener und Silberwärter 
des Herzogs Friedrich Casimir uud hat das, was er er­
zählt, gleich uach deu vou ihm beschriebenen Ereignissen 
niedergeschrieben. Er berichtet anch über den Dnrchzng 
der Großzarischen Gesandtschast durch Kurland im Jahre 
1697, iu dereu Gefolge sich Peter der Große befaud. 
vr. Hermann Hildebrand fand in den Jahren 1875/76 
anf der großen königl. Bibliothek zu Kopeuhageu eiueu 
Papiercodex iu Folio, der sich als eiu Sammelband zur 
livläudischeu Geschichte der Jahre 1557—1579 erwies. 
Derselbe ist vou dem derzeitigem rigascheu Stadtsecretär 
Johauu Schmiedt zusammeugetragen nnd zumeist auch 
vou ihm geschrieben Vou dieseu Auszeichuuilgeu hat 
Hildebraud eiue 188 Seiteu umsasseude Abschrift auge-
Mitan, I. F. Steffenhagen n. Sohn, 1892, S. 47. — 
F. v. K(enßler), Baltische Gelegenheitsschriften, St. Petersb. Ztg. 
Nr. 186. — Ä. S., Dnna-Ztg. Nr. 260. — A. Poelchan, 
üistorioa daltioa, Rig. Stadtbl. ^>!r. 24, p. 190, 1892. 
fertigt, sie mit vielfachen Notizen versehen und zur Ver­
öffentlichung vorbereitet. Letzterer hat jedoch sein Tod 
eiu Ziel gesetzt. Nun hat Dr. IXltkaildtr Lerytilgrnn 
„Tie Aufzeichnungen des rigaschen Rathsseere-
tärs Johann Schmiedt zu den Jahren 1558 
bis 1562"^) bearbeitet und mit sachlichen Anmerkungen 
versehen, herausgegeben. Diese Aufzeichnungen fiud eiue 
für die Geschichte Rigas speziell, wie überhaupt sür die 
Geschichte Livlauds in dieser vierjährigen Periode wichtige 
Quelle, in der nnter andern ausführlich der Zug, deu 
die russische Armee 1558 bei Riga vorbei genommen, be­
schrieben wird. Ueber den Verfasser Schmiedt ist wenig 
in Erfahrung zu bringen; was irgend über ihn sich hat 
ermitteln lassen, ist von dem Bearbeiter seiner Auszeich­
nungen zusammengetragen uud zu eiuer Art Charakteristik 
verwoben. Hervorzuheben ist dabei, daß Bergengrün den 
Beweis erbringt, daß die Denkschrift des Raths für die 
Vertreter der Gilden vom 19. Sept. 1561, die Dr. Piene­
mann dem Bürgermeister Jürgen Padel zuschreibt, uud 
nicht zum mindesten in Folge dessen ihn als den leiten­
den Kops der städtischen Politik seiert, nicht von Padel, 
Leipzig, Duncker und Humblot, 1892. S. 34 -4- 157. 
— et'r. Neue Dörpt. Ztg. Nr. 86. — H. D., Düna-Ztg. Nr. 169 
und 179. — Eine wiederaufgefundene und neu edirte livläudische 
Chronik, St. Petersb. Ztg. Nr. 75 uud 77. — A., Die Auf-
zeichuuugeu eines Rigaschen Stadtsecretärs ans der Mitte des 
16. Jahrhunderts, Rig. Tagebl. Nr. 47. — I. G., Die Auf­
zeichnungen des Rigaschen Rathssecretären Johann Schmiedt, Ztg. 
f. Stadt u. Laud Nr. 61. — A. Poelchau, Rig. Stadtbl. Nr. 8, 
p. 59—64, 1892. — F. Bieuemauu, Die Aufzeichnungen des 
Rigaschen Rathssecretärs Joh. Schmiedt von vr. A. Bergeugrüu, 
Balt. Mouatsschr. Bd. 39, p. 181—184. — Fr. Bieuemauu 
in Blätter für literarische Unterhaltung, Nr. 20, 1892. 
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sondern von Schmiedt verfaßt nnd geschrieben ist. In 
einem Anhange hat Bergengrün aus einem Dorpater 
Codex dieser Aufzeichnungen vierzehn bisher unbekannte 
Aktenstücke aufgeuommeu, von denen etf „Ergänzungen 
zu deu vou Bieuemauu veröffentlichten Subjektionsver­
handlungen vom Jahre 1561 uud 1562 uud zu deu 
vou Joseph Girgeusohu iu eiuer Programmschrist des 
rigaschen Stadtgymnasinms vom Jahre 1877 gelieferten 
Akten zur Geschichte Rigas im Jahre 1562" bildeu. 
„Im Archiv der großeu Gilde zu Riga befindet sich 
in einem ans dem Nachlasse des Aeltermannes Georg 
Plönnies (f 1695) stammenden Sammelbande eine Hand­
schrift der von I. v. Napiersky herausgegebenen Bodecker-
schen Chronik, die bis zum 19. Januar 1638 reicht. Iu 
demselben Archive ist aber auch iu einem anderen Plönnies­
scheu Sammelbande eiue vou Plöuuies aus eiuem Ma-
uuseript des verstorbenen Cordt Struckmann (eines der 
Direktoren der im I. 1638 gegründeten Compagnie, wie 
Bodecker berichtet) im I. 1670 geuommeue Abschrist eiuer 
Fortsetzung der Bodecker'schen Chrouik, die mit dem letzten 
Artikel vom 19. Jannar 1638 beginnt und bis zum 
Jahre 1652 reicht. Beide Theile habeu ursprünglich 
zusammengehört nnd sind nur durch Unachtsamkeit ans-
einandergerissen und iu verschiedene Bände gerathen." 
Ueber den Inhalt dieses zweiteil Theiles berichtet ^Anton 
Buchlioltz in einem Aufsatze unter dem Titel: „Ueber 
eiue neu aufgefundene Handschrift derBodecker-
schen Chrouik. "^) 
Uuter alteu Papiereu des ehemaligen Stadt-Caffa-
^^) Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch. und Alterthuinst. 
xi-0 1891, x. 36—41. 
— 15 — 
Collegiums hat sich ein Mnuuseripteubaud gefunden, der 
die Aufschrift trägt: „Kerkeu Boch Eutfauck" uud für 
die Zeit vom 2. Jaunar 1608 bis zum 25. April 1619 
eiu Todteuregister aufweist, mithin „das älteste Kirchen­
buch der Stadt Riga"^) ist, über welches I. C. Herens 
berichtet uud Auszüge aus demselben, geordnet nach den 
Kirchen St. Peter, Dom und St. Johannis, giebt. 
Ein I. gezeichneter Artikel enthält einen Auszug 
„Aus einem Kirchenbuche des Pastorates Per­
uigel"") aus dem Jahre 1740. 
„Ueber eiu sür die baltische Juschristeukuude 
wichtiges Mauuseript", ̂ ) das aus dem Eude des 
17. Jahrhunderts stammt, briugt H. Laroil iZrilinillyK 
eiuige Notizeu, Feruer referiert H. Laron SruinittgK 
iu Aukuüpfuug au C. A^ettigs iu der „Paltischen Monats­
schrift" (Baud 33) enthaltenen Aufsatz „Urkundliche Bei­
träge zur Geschichte des Rigaer Domes", woselbst die 
bisher bekauut gewordenen 23 Altäre der Domkirche in 
Riga aus vorresormatorischer Zeit ausgezählt werdeu, 
„Ueber eine aus der Sepkull'scheu Brieflade 
stammende Urkunde"^') des Livläudischeu Ritter­
schaftsarchiv vom 12. Mai 1512, aus der zu den von 
Mettig in Bezug auf ihre Belegeuheit bestimmten 7 Al­
tären sich eiu weiterer, somit der achte, nachweisen läßt" 
und führt dann die Urknnde im Wortlaute auf. Auch 
„Ueber eiu Inventar- und Rechnungsbuch der 
42) Mittheil. a. d. livl. Gesch. Bd. 15, x. 52—84. 
") Balt. Mouatsschr. Bd. 39, p. 356—362. 
4'') Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
x. 4—5. 
4°) Recheuschastsber. f. d. Rig. Dombau, 1891, p. 10—13. 
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St. Jacobi-Kirche zu Riga" (i486—1484),das 
das einzige iu? Original erhaltene mittelalterliche Jn-
ventarverzeichniß einer rigaschen Stadtkirche ist, macht 
H. Saron Druiningk Mittheilung. 
PH. Schwärt, erstattet Bericht über „Die Ar­
beiten für das liv-, est- nnd knrländische Ur-
knndenbnch im Jahre 1891/92"^) und über „Das 
Rigasche Stadtarchiv im Jahre 1891."^) 
Der Aufsatz vou R. Hansmanni „Aus dem v. Dit-
m ar' schen Familien - Archiv " ̂ ^) behandelt eine Samm­
lung von Materialien zur alteren livläudischeu Geschichte. 
Der größte Theil sind Urkunden zur Geschichte des Güter­
besitzes und Prozesses iu Livlaud und Estland. Sie hängen 
auf das engste zusammen mit dem reichen Material in 
der Brieflade vou R. v. Toll. Am weitesten zurück greift 
eiue Gruppe vou 16 Copieeu aus deu Jahren 1438—1556, 
über Aeuderuugeu des Laudbesitzes vorzüglich in Jerwen 
durch Belehnnng, Kauf ze. Darunter eine Landanweisnng 
des O. M. Wolter von Plettenberg an die Kirche zu 
Ampel vom Jahr 1515. Es folgen einige weitere Copieen 
aus der Zeit der fchwedischen Herrschaft. Eine andere 
Gruppe bildet eiue Anzahl gnt erhaltener Original-Ur-
kunden, die eiuzelu aufgeführt werdeu. 
Die „Rigaschen Stadtblätter" '"^) enthalten einen 
„Pensionsbrief für Georg Plönnies", dem Aelter-
mann nnd Protonotarins bei der Lieent in Riga, von 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthuinsk., 1891, 
p. 88—91. 
4^) Riga, W. F. Hacker, 1892, S. 7. 
4«) Rig. Stadtbl. Nr. 23, 1892, p. 183—184. Auch im 
Rig. Tagebl. Nr. 132, 1892. 
50) Neue Törpt. Ztg. Nr. 198 u. 199, 1892. 
51) Nr. 18, 1892, x. 143—144. 
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König Karl XI. am 12. Januar 1687 in Stockholm 
ausgestellt, uud feruer rigasche .,DudIie^ Lenutus"'^) 
aus dem Jahre 1661. 
Tie schou öfters.erörterte „Kreyge'sche Urkuude 
uud das S chwarz Häupter hau s "iu Riga werdeu 
erueut vou Di-, tv. v. G(lltZtit) besprochen. 
Di'. E!>. Hillktlnmnn giebt Notizeu, „^ualeotA 
Üi8t0i-i8.s Divouieas"^) beuauut, die sich ihm bei 
der zu auderem Zwecke unternommenen Durchsicht be­
sonders neuerer Urkuudeubücher (bis 1272) für die liv­
läudische Geschichte ergaben. 
Ä. Zchnfranoiv veröffentlicht russische „Aktenstücke 
zur Geschichte der Aufhebung der Leibeigeuschast 
iu deu baltischen Provinzen."'''') 
T!l. LchitMllllll theilt Aktenstücke aus dem geheimen 
Staatsarchiv zu Berliu aus deu Jahreu 1578 uud 1579 
uuter dem Titel: „Des Pfalzgrafen Georg Hans 
Anschlag auf Livlaud"'^) mit, „welche Urkuudeu vou 
ihm iu seiuem Aussatze „Eiu abenteuerlicher Anschlag"'^) 
cheiliveise verwerthet worden und alle, mit Ausnahme der 
zuletzt ausgeführten Urkunde, iu: geheimeu Staatsarchiv als 
Abschriften vorhanden sind, die der Pfalzgraf Georg Hans 
seinem Schreiben von 1579, Dezember 23, au deu Mark­
grafen Johann Georg zu Brandenburg beigefügt hat." 
Ebenda, x. 141—143. 
5») Ebenda, Nr. 33, x. 259—263 n. Nr. 34, x. 267— 
272, 1892. 
54) Mittheil. a. d. livl. Gesch. Bd. 15, p. 346—350. 
55) Sammlung histor. Materialien ans der Kanzellei Seiner 
Majestät. Bd. 4, 1891, 
5") Mittheil. a. d. livl. Gesch. XV. 1., x. 117—159. 
55) Balt. Monatsschr. 36, x. 21—34. 
2 
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Historische Hilfsfächer. 
",) Keogrciphie «nd Gthnogrctpbie. 
Eduard Krüger erzählt „Aus dem Reisejourual 
eiues Kurlä uders vom Jahre 1801".'^) 
Das „Rigaer Tageblatt"''^) bringt eiue Reisebeschrei-
buuq „Vou Müucheu uach Riga uud Dorpat im 
Jahre 1812". 
Die schou iu der vvrigjährigeu livläudischeu Geschichts­
literatur"") ausgesührteu „Kreuz- uud Querzüge durch 
Kurland'") vou I. habeu eiue Fortsetzung erfahren, in 
welcher der Flecken Talsen beschrieben wird. 
Die deutsche „St. Petersburger Zeitung""') veröffent­
licht „Wanderbilder aus Kurland" von E. Z. 
Ein „Jllustrirter Führer durch Riga uud Um­
gebung","^ bearbeitet von E. Mettiy nnd F. Mol! 
enthält knrze historische Nachrichten über die geschichtlichen 
Denkmäler uud audereu Seheuswürdigkeiteu der Dünastadt 
ans C. Mettigs geschichtsknndiger Feder, während F. Moll 
Notizen über Verkehrsmittel, Hotels, Bereiue ze. zusammeu-
getrageu uud übersichtlich georduet hat. 
»') Dnna-Ztg. 'Nr. 100, 1892. 
Nr. 156, 1892. 
"") p. 15. 
"') Rig. Tagebl. Nr. 109, 1892. 
»2) M. 227 u. 228, 1892. 
'") Mit 24 Ansichteil und 2 Plänen. Riga, Alex. Stieda, 
1892, S. 108. — et'r. Diina-Ztg. 'Nr. 186. — Ztg. f. Stadt 
u. Land N. 186. — Rig. Tagebl Nr. 1^6, 1892. — A. Poelchau, 
I^6u«»tv üistorieu. Rig. Stadtbl. 'N'r. 24, ZI. 191, 1892. 
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Von Karl Bertram ist ein „Rigaer Verkehrs-
Anzeiger " herausgegeben worden. 
Dein ersten Bande des Verkehrs- nnd Adreßbuches 
der baltischen Provinzen, welcher vor sast Jahresfrist 
als Rigasches Verkehrs- und Adreßbuch erschien, ist nun 
(ä. Ii. 1892) der zweite Baud: „Liv ländisches Ver­
kehrs- nnd Adreßbuch für 1892/93",^') heraus­
gegeben von A. W. Kröger gefolgt, und diesem daun 
noch im selben Jahre, ebenfalls von D. Kröger 
herausgegeben, der dritte Band: „Knr ländisches Ver­
kehrs- und Adreßbuch für 1892/93",^) so daß zur 
Volleuduug des gauzeu Werkes uur uoch der vierte uud 
letzte Baud, das „Estläudische Verkehrs- uud Adreßbuch" 
fehlt. 
Eiue in russischer Sprache geschriebene „Beschrei­
bung des livläudischeu Gouveruemeuts"(uebst 
Karte) ist vou F. Weimarn verfaßt. 
„Der Plan von Mitan im Jahre 1652 nach 
Tobias Krausens Karte" ist von I. Döring be­
arbeitet nnd bekannt gegeben nnd von demselben „Der 
"4) Riga, Weinberg, 1892. — ekr. Ztg. f. Stadt u. Land 
201, 1892. 
"'') Riga, 1892. Im Selbstverlage des Bersassers. S. 241. 
— etr. Neue Dörpt. Ztg. Nr. 123. — Düna-Ztg. Nr, III, 
117 und 118. — Ztg. f. Stadt u. Land Vir. 114, 1892. — 
A. Poelchau in Rig. Stadtbl. 'Nr. 22, p. 174—176, 1892. — 
F. v. K(enßler) in St. Petersb. Ztg. Nr. 171, 1892. — Balt. 
Monatsschr. Bd. 39, p. 542—544. — Balt. Wochenschr. 'Nr. 2, 
1>. 13 n. Nr. 23, p. 340, 1892. 
"") Riga 1892. Im Selbstverlage des Herausgebers. S. 288. 
oke. A. Poelchau, Rig. Stadtbl. 'Nr. 52, p. 414—416, 1892. 
67) LvllkiÄpiii., I^i>6p>iiil. (!i> 
lc^prow. liil^ii-iiA 1892. 
2-«-
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Plan von Mitan ca. 1702"^)  nach einem schwedischen 
Originale eopirt worden. Besonders wiedergegeben ist 
noch die „Schrist auf der Karte Mitaus von 
Tobias Kraus"/'"') 
Die Zeitschrist „Der Globus" enthält einen Aufsatz 
von Wolf v. Mttz-Lchildach über „Die letzten 
Liven ".'") 
G. von Manttttfftl hat Notizen „Zur Literatur 
über lettische Ethnographie"'') geliefert. 
Von Fr. karklnwalk ist in lettischer Sprache eine 
historisch-ethnographische Abhandlung über „Die Lie-
ven" '-). versaßt. 
Ebenfalls lettisch geschrieben sind die „Ethno­
graphischen Bemerkungen über die Letten".''^) 
d) ArcHäol'ogie und 
R. Hansmann führt in einer Besprechung über 
„Steiureiheugrüber uud Hügelgräber"'^) die im 
Jahre 1890 vorgeuommeueu Ausgralntugen auf uud 
stellt eiue ausführliche Darstellung all der Gräber, illn-
strirt durch Abbildungen, in den Verhandlungen der Ge­
lehrten estnischen Gesellschaft iu Aussicht. 
Sitzungsber. d. kurl. Gesellsch. f. Literat, u Kunst, 1891, 
auf Tafeln beigefügt. 
"") Ebendas. Anhang, p. 67. 
Auch in der Ztg. f. Stadt n. Land Nr. 184—136, 1892. 
Magazin der lelt. literär. Gesellsch. Bd. 19, Heft 2, 1892. 
'2) I^b668el^i in: 
taclÄda, Heft 7. Riga, 1892, S. 112. 
'2) LtnoZrt>.k8kÄL sins.8 pAi- Iktvsesedesn. Riga, 1892. 
S. 192. 
'4) Sitzungsber. d. gel. estn. Gesellsch., 1891, 89—93. 
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Ueber „Muthmaßliche Steinreihengräber im 
Kirchspiel Sörden zu Estland"''') nicht volle 40 
Werst südlich vou Reval, macht Baron Harald von Toll 
Mitteilungen. 
^llton öuchlioltz giebt eiueu „Bericht über eiueu 
auf dem Gute Märzen gemachten Münzfund",'") 
der im Sommer 1890 auf jenem in Livland belegenen 
Gute gethan ward und führt in einer kurzen Beschrei­
bung die einzelnen Stücke des Fundes auf. 
e) SprctchticHes. 
Zu seiuem „Wörterschatz der deutschen Sprache 
Livlands"'') hat W. v. Gnt;eit Fortsetzungen zum 
ersten, dritten und vierten Theile, sonne Nachtrüge zu 
den Buchstaben A. bis R. geliefert. 
Ein Vortrag von Lt0 MtlM', gehalten in der 
Jahres-Versammlung der „Gelehrten estnischen Gesell­
schaft" am 18. Jauuar 1892, behandelt den „Verkehr 
zwischen verschiedensprachigen Völkern mit be­
sonderer Berücksichtigung vou Cäsars „gallischem 
Kriege" uud Heiurich's von Lettland „livlän-
discher Chronik."'^) 
Ein kleiner I. gezeichneter Artikel bespricht: „Die 
Namen unserer Ortschafteu uud ihrer Be­
wohner. " '") 
55) Ebeudas. p. 116—121. 
Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthlimsk., 1891, 
96—98. 
") Riga, 'N. Kymmel, 1892. 
^) 'Neue Dörpt. Ztg. 'Nr. 48 u. 49, 1892. 
7«) Rig. Tagebl. Nr. 74, 1892. 
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Der schon in der vorjährigen livläudischeu Geschichts­
literatur ^) vermerkte Aufsatz von v. GtNltt: 
„Zum Namen der Dorpater Domkirche" ist 
anch iu deu Sitzungsberichten der Gelehrten estnischen 
Gesellschaft zu Dorpat sür das Jahr 1891 wiederge­
geben. 
Vou dem „Estuisch-deutschen Wörterbuch" ^^) 
vou Ferdinand Witdnnann ist eiue zweite Auflage aus­
gegeben worden. 
Auf Gruud eiuer fiuuisch geschriebeueu Abhaudluug 
des I)r. E. Setälä macht M. Lipp in dem Artikel: 
„Ueber baltisch-finnische Sprachbeziehungen" 
Mittheiluugeu aus eiuem ueueu Werke des dänischen 
Sprachforschers Wilh. Thomseu, das deu Titel führt: 
„Lvi'öuiuZ-er mellem äs tinislv u^ äs 1)^Iti8lc6 
M. Lipp briugt ferner in dem Artikel: „Ueber die 
finnifche Lantgeschichte vi-. Setäläs"^) ein neues 
Werk zur Auzeige, lvelches für die filmische Sprachfor­
schung von besonderem Werthe ist, indem er die Unter­
suchung des vr. E. N. Setälä aus Helsiugsors uuter 
dem Titel: „Vliteis lclnsiilisn liistmia" 
(Helsiugsors 1890) bespricht. Ueber „Füus siuuische 
Volkslieder aus dem vorigeu Jahrhundert" ^'') 
berichtet ebensalls M. Lipp. 
"v) p. 19. 
x. 93—99. 
Verlag der Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften. 
St. Petersburg, 1892. — etr. Rig. Tagebl. Nr. 62, 1892. 
Sitzungsber. d. Gel. estn. Gesellsch,, 1891, p. 145—148. 
"> Ebendas., p. 27—28. 
8') Ebendas., p. 65—77. 
ä) Ar lnstgescHichtt icHes. 
Die „ Goldschmiedearbeiteu in Livland, Est­
land und Kurland",^) 26 Tafeln in Lichtdruck mit 
erläuterndem Text vou ^lltoll öuchholh siud das erste 
Werk von drei selbststäudigeu von der Gesellschaft für 
Geschichte und Alterthumskuude der Ostseeproviuzeu Ruß­
lands herausgegebenen Arbeiten, die sich die Aufgabe 
stellen, auf die Kuuftdeukmäler uud Kuustschätze der bal­
tischen Provinzen die Beachtung auch weiterer Kreise zu 
richteu. Buchholtz's Arbeit null keine Geschichte des bal­
tischen Goldschmiedegewerbes geben, sondern hat sich ein 
anderes Ziel gesteckt. Sie null die bildlichen Wieder­
gaben erläutern und erklären, die wichtigsten Momente 
ans der Geschichte der Eutwickeluug des Goldschmiede­
gewerbes iu deu Ostseeproviuzeu hervorheben und erweiseu, 
„daß iu Äuust uud Gewerbe die einheimische Kultureut-
wickelnng sich derjeuigeu Norddeutschlauds unausgesetzt an­
schloß." Was sich in den Ostseeprovinzen an hervor­
ragenden Goldschmiedearbeiten aus älterer bis in die 
jetzige Zeit erhalteu hat, das briugeu die Taselu zum 
Ausdruck. Dabei siud „nicht blos die Arbeiten der ein­
heimischen Meister, sondern auch im allgemeinen Kuust-
iuteresse die vorhandenen hervorragenden Werke fremder 
Meister berücksichtigt worden"; die einheimischen Erzeng-
Lübeck, Verlag vou Joh. Nöhring, 1892. Jmperialfoliv. 
24 Seiteu Text. — et'r. A. Poelchau, Baltische Goldschmiede­
arbeiten, Rig. Stadtbl. Vir. 16, 123—127, 1892. — Neue 
Törpt. Ztg. Nr, III. — Düna-Ztg. Nr. 92. — Fr. v. K(eußler) 
Ein ne'nes kunstgeschichtliches Prachtwerk der baltischen Provinzen. 
— St. Petersb. Ztg- Nr, 142. — Rig. Tagebl Nr. 97. — Ztg. 
f. Stadt n. Land Nr. 99, 1892. — C. Mettig, Kunstwerke im 
allen Livland. Balt. Monatsschr. Bd. 39, p. 586—592. 
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nisse jedoch haben den Vorzug erhalten. „Als Zeitgrenze 
wurde der Anfang des achtzehnten Jahrhunderts gesetzt. 
Aus der iu Betracht kommeudeu Zeit habeu aber" alle 
bekauut gewordeueu hervorragenden Werke Aufimhme ge­
funden." 
Die zweite der genannten Arbeiten führt den Titel: 
„Werke mittelalterlicher Holzplastik und Malerei 
in Livland und Estland."^) 23 Tafeln in Licht­
druck vou Johauues Nöhriug. Mit erläuterudem Text 
vou W. ÜNlMlNlll. Eine kurze Eiuleituug orieutirt über 
Holzschnitzarbeiten, mit denen „fast immer eine Reihe von 
Malereien in Verbindung steht", und bildet die Einführung 
zu dem die eiuzelueu Tafeln begleitendem nnd sie erläutern­
den Text. „Fast sämmtliche in den Ostseeprovinzen er­
haltenen Werke dieser Art gehören der letzten Hälfte des 
15. Jahrhunderts au" uud ftammeu theils aus Lübeck, 
theils aus Flaudern. 
Die dritte jener Arbeiten ist das von C. v. Löwis 
of Mtllltt' mit erläuterndem Text begleitete Werk: „Die 
städtische Profanarchitektur der Gothik, der 
Renaissauce und des Baroko iu Riga, Reval 
uud Narva." ^) Der Verfasser, der sich bei Herstellung 
67) Lübeck, Joh. Nöhring, 1892. Gr. Fol., 14 Seiten Text. 
— otr. Fr. v. K(eußler), Der zweite Band des neuen kunftge-
schichtlichen Prachtwerkes der baltischen Provinzen. St. Petersb. 
Ztg. Vir. 201. — A. Poelchau, Neueste küstoi-iea, daltiea. 
Rig. Stadtbl. Vir. 24, p. 191—192. — W. H., Die mittelalter­
liche Holzplastik und Malerei in Livland und Estland. Rig. Stadtbl. 
Nr. 40, p. 363—366. — A. in Rig. Tagebl. Nr. 154 u. 155,1892. 
68) Mit 33 Tafeln in Lichtdruck von Joh. Nöhring. Lübeck, 
Joh. Nöhring, 1892. Gr. Fol. — ot'r. A. Poelchau, Die Profan­
architektur in Riga, Reval und Narva. Rig. Stadtbl. Nr. 51, 
p 40Z_408. — Rig. Tagebl. Nr. 273, 1892. 
des Textes die Aufgabe gestellt hat, „uur iu übersichtlicher 
Weife das Verstäuduiß für die Taselu zu erschließen, führt 
mit eiuer kurzgefaßten Einleitung in den die Tafeln er­
läuternden Text ein. Nur die hervorragendsten Werke 
baltisch-städtischer Prosanarchitektnr sind ansgesührt nnd 
die kirchliche Architektur der baltischen Lande ist ausge­
schlossen. Auch diese Arbeit bildet in textlicher wie in 
bildlicher Darstellung eiu abgeschlossenes und abgerundetes 
Ganzes, das auch geuugsam erkennen läßt, wie „die Eut-
wickelnng der Knnstsormen sich in Livland ganz nach dem 
Vorbilde des deutscheu Mutterlaudes richtete," 
W. Iltumaiin giebt uuter dem Eindrucke einer 
Sammlung vou Stichen, Radirnngen, Schabknnstblättern 
nnd Originalknpserdrnckplatten im Dommuseum zu Riga 
„Eiuige Nachrichten über baltische Kupfer­
stecher",^) und zwar über: Ernst Wilhelm Londieer, 
Maler der estländischen Ritterschaft, E. G. Klingstedt, 
geb. 1667, gest. 1734, Miniaturmaler uud Radirer, 
Samuel Gottlieb Küttner, geb. 1750, gest. 1828, Lehrer 
der Zeicheukuust am Mitauscheu Gymuasium, Karl August 
v. Sensf, geb. 1770, gest. 1838, Maler nnd Kupferstecher, 
Karl Wilhelm Seeliger, geb. 1776, gest. 1821, Maler 
uud Radirer, Alexander Sauerweid, geb. 1782, gest. 1844, 
Schlachtenmaler und Kupferstecher R. Clara, um 1820. 
„Die St. Aunenkirche in Liban"^) ist von 
W. tltllllllllttl besprochen worden, indem er eine knrze 
Geschichte derselben giebt nnd die in ihr erhaltenen Kunst­
gegenstände beschreibt. 
Aus der 'Neuen Dörpt. Ztg. uach dem Revaler Beob­
achter in Rig. Stadtbl. Nr. 10, p. 76—80, 1892. 
Rig.' Stadtbl. Nr. 21, p. 163—168 u. Nr. 22, x. 171 
bis 174, 1892. 
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In einer kleinen Studie über „Die F. W. Bre-
derlosche Gemäldesammluug iu Riga"'-'^) sucht 
W. tltnmann das Juteresse für diese höchst werthvolle 
Sammlung auch iu weiteren Kreisen anzuregen uud unter­
zieht einen Theil der in ihr enthaltenen 261 Gemälde 
einer Besprechung. 
w. v. G(!lt;eit) giebt „Ergäuzuugeu zu dem 
Werke W. Neumauu's: Das mittelalterliche 
Riga""-) bekauut. 
Aus dem Juhalte eiues Vortrages von K. Mohr-
mann über die Resultate der vou ihm uud seiuem Ge-
hilfeu, W. vou Stryck, am alteu „Nordportal des 
Domes zu Riga uud desseu Vorhalle", sowie im 
„westlichen Flügel des Kreuzgauges" ^) ausge­
führten Unterfnchnngen wird einiges mitgetheilt. Ferner 
berichtet K. Wöhrmann „Ueber die 1891 am Kreuz­
gange des Domes zu Riga ausgeführten Ar­
beiten"''^) und beschreibt in einer kleinen Untersuchung: 
„Die eiustige Vorhalle am Dom zu Riga uud 
dere u W audg e m ä l d e. " ̂ ) 
„Bauliche Ueberreste des Domklosters (zu 
Riga) am Südeude des Ostflügels"'"') werdeu 
vou (5. von Lönns of Mtnar beschrieben. 
'") Balt. Mouatsschr. Bd. 39, p. 129—146. 
"^) Rig. Stadtbl. Nr. 32, x. 251—254, Nr. 35, p. 277 
bis 280, Nr. 47, x. 374—375, Nr. 48, p. 379—381 n, Nr. 49, 
387—390, 1892. — Zu Nr. 35 siehe auch, B., Aufrage an 
Herrn G., Rig. Stadtbl. Nr. 36, p. 283, 1892. 
'") Rechenschaftsber.f.d.RigaerDmubanfür1891,p. 15—19. 
") Ebendas. p. 20—22. 
Ebendas. p. 23—29. 
Ebendas. p. 30—33. 
^nton Bnchholtz hat das in „den Archiven der 
Stadt Riga, der St. Petrikirche, des Consistorinms und 
der beiden Gilden befindliche urkundliche Material ge­
sammelt" und giebt „aus der au der Haud dieses Aeteu-
materials vou ihm verfaßten (zur Zeit aber uoch nicht 
veröffentlichten) ausführlichen Baugeschichte der St. Petri-
kirche für die Jahre 1666 bis 1699 das auf den Bau 
des Thurmes der Kirche und deren Baumeister Bezügliche 
auszugsweise wieder iu dem Artikel: „Zur Bauge­
schichte des Petrithurmes 1666—1690."^) 
E. Mettig berichtet „Ueber'eiueu silbernen 
Becher der Töpfergesellen (in Riga) aus dem 
Jahre 1699."^) 
Carl von Löwis of Mrnar giebt eiueu „Hiuweis 
auf die der Gesellschaft'^) gescheukteu, die Re-
stauratiousarbeiteu au der Marienburg dar­
stellenden Photographien." 
H. Laron öruiningk berichtet „Ueber aus Liv-
laud stammende, bemalte Glasscheiben der Kirche 
zu Fili, uuweit vou Moskau.""") 
Die Abhandlung von W. Htillt'. „Die Darstel­
lungen und Inschriften ans den Grabdenkmä­
lern in den Kirchen Rigas" ^-) gliedert sich, nach 
einer Einleitung und eiuer kurzeu Besprechung der Grab-
"') Sitzungsber. d. Gescllsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 189t, 
p. 48—57. 
^) Ebeudas. x. 30—31 u. p. 59. 
für Gesch. u. Alterthumsk. 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. ^Alterthumsk., 1891, 
p. 82—83. 
Ebendas. i). 112—113. 
j Riga, W. F. Hacker, 1892, S. 23. (Separatabdruck 
aus den „Rig. Stadtbl." Nr. 28—31, 1892.) 
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denkmäler nach ihren verschiedenen Gruppen, in die zwei 
Theile: die Darstellungen und Inschriften auf den Grab­
denkmälern ans der bischöflichen nnd der Ordenszeit und 
die Darstellungen und Inschriften auf den Grabdenkmälern, 
des 16. und 17. Jahrhunderts. 
Ein I. gezeichneter Artikel behandelt „Kurländische 
Maler und Bildhauer."^) 
Ä. Döring referirt über den „Katalog der reich­
haltigen und ausgewählten freiherrlich von 
Ropp'fchen Gemälde-Galerie auf Schloß Scha-
dow (Kurland)",^) welcher aus III Bildern, nebst 
13 Blatt Photographien besteht, nach des Berichterstatters 
Untersuchung jedoch mehrere falsche Mittheilnngen ent­
hält. "5) 
Eiu Bortrag vou H. iZaron Lruiningk bezieht sich 
auf Plettenberg, indem derselbe „Die Bildnisse des 
Ordensmeister Walther von Plettenberg und 
die Frage über seine Herkunft"^) einer Er­
örterung unterzieht. 
s) Kulturhistorisches. 
Ein kleiner Artikel behandelt den „Pulverthurm 
Rigas". 
„In Sachen der Rathhans-Thnrmuhr^) zu 
Rig. Tagebl. Nr. 211 u. 212, 1892. 
Köln, Druck von M. Du Mont-Schauberg, 1890, S. 28. 
Sitzungsber. d. kurl. Gesellsch. f. Literat, u. Kunst, 1891, 
x. 3—4. 
"«) Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
71—77. 
Düua-Ztg. Nr. 20, 1892. 
"«) Rig, Stadtbl. Nr. 25, p. 198—199, 1892. 
Riga" werden drei Aktenstücke aus den Jahren 1687 
uud 1688 im Wortlaut mitgetheilt. 
„Das Haus der Schwärzen Häupter"^) zu 
Riga ist Gegenstand einer Besprechung. 
Die F. K. gezeichneten Aufzeichnungen über „Die 
Domschute Rigas vor fünfzig Jahren" zeichnen 
ein schlichtes Erinnerungsbild von Schnle und Schnlleben 
jener Zeit. 
„Der Arzeneischatz der Aerzte Rigas vor 360 
Jahren"^) wird von einem Veteranen der Aerzte Rigas, 
!>i. LtNlbKt, einer Erörterung uuterworfeu. In 
derselben wird eiue kurze Schilderuug der Apotheker-
verhältuisse der damaligen Zeit gegeben nnd dann zu 
deu einzelnen Krankheiten übergegangen, um darzulegen, 
was die Aerzte ans ihren: Arzeneischatz den Kranken 
gegen ihre Leiden zu bieteu vermochten, wozn das Ma­
terial aus eiuer rigascheu Sammlung berühmter Arzenei-
formeln gegen die häufigsten Krankheiten, gesammelt vor 
390 Jahren, entnommen ist. 
Eine kurze Bemerkung von Roti. Iüksch führt „Einen 
für die gewerblichen Verhältnisse jener Zeit 
charakteristischen Ausgabebeleg aus dem Jahre 
1795^-) auf. 
Die Euratore, Lehrer und Schüler der inzwischen 
eingegangenen Estländischen Ritter- und Domschule haben 
dem Herreu Laudrath Arthur von zur Mühlen auf 
'<>») Rig. Tagebl. M. 253, 1892. 
Rig. Almauach für 1893, x>. 1—29. 
m) Batt. Mouatsschr. 39, x. 41—57. — okr. Fr. v. K(eußler) 
in St. Petersb. Ztg. ?!r. 29, 1892. 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk. 1891, 
x. 92—93. ' 
Piersal zum fünfnudzwanzigjährigeu Jubiläum der lleber-
uahme des Präsidiums im Curawrium genannter Lehr­
anstalt eiue Festgabe dargebracht in der vvu Fr. Möhler 
verfaßten Abhandlung: „Estländische Klosterleetüre. 
Ein Beitrag zur Kenntniß der Pflege des'geisti­
gen Lebens in Estland im Mittelalter"."'^) Der 
Verfasser „hat in zwei Mannscripten des revaler Raths­
archivs und einem des Revaler Nieolaigymnasinms fremd­
ländische nnd zwar vornehmlich französische Literatnr-
erzengnisse entdeckt, welche wahrscheinlich ans dem Cister-
eienserkloster zu Padis stammen. Die Handschriften 
geben eiueu überraschenden Aufschluß darüber, „daß die 
mächtigeu Wellen, welche die Kämpfe der uenen Ideen 
seit dem eilfteu Jahrhundert namentlich in Frankreich 
schlugen, und alle umliegenden Länder überflutheten, 
direet bis zu uus gereicht habeu". 
G. v. Hansen führt in einem Aufsatze, über welcheu 
Carl von Löwis of'Menar ein „Referat""^) ge­
geben, „Die alten Befestigungen Revals""''') auf. 
„Aus deu Aufzeichuuugeu Theodor v. Bern-
hardis siud Auszüge wiedergegeben unter dem Titel: 
„Aus den Jugenderinnerungen des Historikers 
Theodor vou Bernhardt" "^) ^nd „Estläudisches 
Landlebeu vor achtzig Jahren. ̂ ^') 
"^) Reval, Franz Kluge, 1892, S. 123. — et'i-. I. G. in 
Ztg. f. Stadt uud Land Nr. 215. — Revaler Ztg. Nr. 146. 
— Fr. v. K(eußler) in St. Petersb. Ztg. Nr. 318, 1892. 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gescls u. Alterthumsk., 1891, 
p. 33—34. 
Revaler'Ztg. Nr. 38, 1891. 
"«) Rig. Tagebl. Nr. 157—161, 1892. 
"') Ebendas., Nr. 176—182, 1892. 
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Ein kleiner Aufsatz beschäftigt sich mit eiuer „Talkus­
feier"'") aus früherer Zeit. 
Frau Baronin Frnitag-Loringliooen-Adiamünde 
erzählt „Wie vor hundert Jahren Kircheu- uud 
Schulämter besetzt wurden"."") 
»Ein Ungenannter feiert „Reminiscenzen aus dem 
M itaner T h e a terleb e n".' '^). 
Eine Atittheilnng orientirt über „Livländisches Klein-
stadtleben nm die Mitte unseres Jahrhunderts".^) 
Die mit M. uuterzeichneten „Baltischen Sitteu-
nnd Charakterbilder aus alter Zeit" ̂ -) enthalten: 
Eine nächtliche Gerichtsscene, Eine dreimal unterbrochene 
Kunstreise, Eiu Servitutsstreit, Verdorbeu-Gestorbeu, und 
Liebeswerben nnd Liebesweben. 
Ein I. gezeichneter kleiner Artikel handelt von 
„Feuer uud Licht zu Großvaters Zeit".^) 
Die „ D ü u a - Z e i t u u g "  ̂ ) briugt eiuige „Lose 
Blätter aus alter Zeit". 
Eiu anonymer Verfasser, I. E. erzählt „Alt-
Riga s ch e Familie ng e s chicht e n".'-") 
Robert Tuning liefert einen Beitrag zur lettischen 
Mythologie in seiner Arbeit „Ueber den lettischen 
Dr a chen - Acythn s <P n h kis)".'-") 
1^) Revaler Beobachter ?!r. 240—242, 1892. 
Düua-Ztg. Nr. ^61 u. 262, 1892. 
i^) Mitauer Ztg. Nr. 32, 1892. 
12') Rig. Tagebl. Nr. 279 u. 280, 1892. 
Diiua-Zlg. Nr. 175—177, 179, 180, 1892. 
125) Rig. Tagebl. Nr. 285, 1892. 
i") Nr. 66 u. 67, 1892. 
'2s) Rig. Tagebl. Nr. 59—61, 1892. 
1^ Riga, Alex. Stieda, 1892, S. 128. — ek-. ^Neue Törpt. 
Ztg. Nr. 91. — Ztg. f. Stadt u. Laud Nr. 94, 18^2. 
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Ä. I ttNg's Bemerkung „ Nochmals zumSchlangen -
cnltns und der Rnrik-Sage der Esten", die schon 
d ie  l iv ländische Geschichts l i teratur  für  1891 a u f f ü h r t / ^ )  
findet sich auch in den Sitzungsberichten der gelehrten 
estnischen Gesellschaft für das Jahr 1891.^) 
Aus einem Mannseript des siebzehnten Jahrhunderts 
wird eiue Mitausche Sage „Der geheimnisvolle 
Vorgang"mitgetheilt. 
Monographieen und kleinere Aufsätze. 
Die bei der Kaiserlichen Universität zu Dorpat be­
stehende Gelehrte Estnische Gesellschaft hat zur Feier des 
fünfzigjährigen Bestehens der Estländischen Literärischen 
Gesellschaft in Reval am 10. Juni 1892 glückwünschend 
eine Festschrift dargebracht, deren Verfasser Brnjlimill 
Cordt zum Gegenstaude seiner Untersuchung „Die Ver­
handlungen"'") des Waffenstillstandes von Ten-
sina, 1593 gemacht und mit derselben einen Beitrag 
zur Geschichte der Beziehuugeu Schwedens zu Rußland 
im 16. Jahrhundert gegeben hat. Nach einer Einleitung 
giebt der Verfasser eiue Uebersicht der Friedens- uud 
Stillstaudsverhaudluugeu zwischen Schweden und Rnß-
x>. 62. 
125) x. 110—113. 
Mitauer Ztg. Nr. 100, 1892. 
i°") Dorpat, Druck von Schnakenburg, 1892, S. 156. (Auch > 
in: Verhandlungen der Gel. estn. Gesellsch. zu Dorpat. Bd. 16, , 
Heft 2. — eii-. Fr. v. K(eußler) St. Petersb. Ztg. Nr. 318. — 
Rig. Tagebl. Nr. 251, 1892. 
land in den Jahren 1575—1595, behandelt E. Polles 
Codex I^ivonieA et keta Lneäiea", bespricht die 
hier enthaltenen „Acta", betreffend die Thätigkeit der 
schwedischen und russischen Friedenscommissairc zn Tensina 
vom 20. November 1592 bis zum 24. Jauuar 1593, 
bebandelt dann den Waffenstillstand von Tensina von: 
20. Januar 1593 und fügt diesem Ganzen in neunzehn 
Doenmenten zum Beschluß deu Text der „Acta" bei. 
Fr. SitlltMllllll jllN. iu seiuer Abhandlung: „Aus 
Jakob Johauu Hastfers administrativer Praxis. 
Eine Skizze zur Geschichte Dorpats im 17. Jahr­
hundert"^) läßt „zunächst einen Blick in die ganze 
Trostlosigkeit der öffentlichen Verhältnisse Dorpats thnn 
und weist dann nach, wie die allmähliche Gesundung des 
ganzen städtischen Wesens ein Verdienst der rücksichts­
losen Energie Johann Jakob Hastfers ist, die auf audereu 
Gebieten dem Lande so schwere Wunden schlug. Der 
Verfasser schöpft vornehmlich aus archivalischeu Quellen: 
das dörptsche Rathsarchiv, die deutscheu Missivregistrau-
deu des General-Gouveruemeuts, die Collectaneen Joh. 
Remmins sind hier an erster Stelle zu ueuueu". 
In der Abhandlung, welche die Gesellschaft für Ge­
schichte uud Alterthnmsknnde der Ostseeprovinzen Ruß­
lands der estläudischeu literärischeu Gesellschaft zur Feier 
ihres fünfzigjährigen Bestehens gewidmet hat: „Die 
große moskovitische Ambassade von 1697 in Liv-
land"2) von Alexander öergengrun, liefert der Ver-
i^i) In: In raeMorlaru. Rückblicke auf das livlandische 
Landesgymnasium Kaiser Alexander ll. zu Birkenruh. Riga, 
W. F. Hacker, 1892, x. 229—271. 
162) Riga, W. F Hacker, 1892, S- 98. — eki-. Fr. v. K(eußler), 
Baltische Gelegenheitschriften, St. Petersb. Ztg. Nr. 186. — 
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fasser eine zusammenhängende Darstellung der Ereignisse. 
Auf Grund eiues reicheu Quellenmaterials, geschöpft aus 
den (^mei-aliA, den Relationen und Ausgabe-
belegen des ehemaligen Rigaschen Rathsarchivs, vor Allem 
aber ans den deutschen Missivregistranden des livläudi-
schen General-Gouvernements, erbringt der Verfasser den 
Beweis, „daß Dahlberg's Rechtsertignngsschrift nächst den 
Missivregistranden als die vorzüglichste Quelle für Peters 
des Großeu ersten Aufenthalt iu Livlaud zu be­
trachten ist". 
^Iltoil öuchholtz gründet seine Monographie „Zur 
Geschichte der Belagerung und Kapitulation 
Rigas 1709, 1719"^') auf im Rigascheu Stadtarchiv 
vorhaudeue, uoch uicht publieirte handschriftliche Quellen, 
wie anf die I^ndlie^, Omueralia, das Notizenbnch des 
Kassaeollegiums 1796 bis 1719, die ^.nliea, die 
aä privatos, die geiu'ralgouveruementlichen und anderen 
Reseripta nnd anf diverse Reseripta nnd verschiedene 
Originalbriefe. „Sämmtliche in der Darstellung erwähnten 
Thatsachen", sagt der Verfasser, „siud durch vorstehende 
Quellen belegt, vieles ist deu Quellen wörtlich ent-
uommeu nwrdeu, so daß das Gauze als eiue Geschichte 
der Zeit vom Gesichtspunkte des Rignschen Rathes an­
zusehen ist". 
Bei der Aetion von 1762, welche Katharina II. anf 
A. Poelchau, Nvuesw Rig. Stadtbl. Nr 24, 
x. 190—191. — A S., Düna-Ztg., Nr. 250 u. 251. — S., 
Literarisches. Rig. Tagebl. Nr. 148, 1892. 
Riga, W. F. Hacker, 1892, S. 115. Souderabdruck 
aus deu Mittheilungen aus dem Gebiete der Geschichte Liv-, 
Est- uud Kurlands, Vd. 15, Heft 1, p. 220—384. — okr. A. 
Poelchau, Riga, 1710. Rig. Stadtbl. Nr. 23, p. 179—183. 
- Rig. Tagebl. Nr. 101, 1>!92. 
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den russischen Thron führte „bilden die Vorgänge bei 
der kleinen holsteinschen Truppe von Oranienbanm, mit 
der Peter III. am 28. Juni einen Augenblick wohl ge­
dacht hat sich vertheidigeu zu köuuen, eine weniger be­
kannte Episode". Ueber diese orientirt Fr. Hienkmann jllll. 
in dem Anssatze: „Die holsteinschen Truppen bei 
der Thronbesteigung Kat h a rina H." ̂ '^) „ Aus den 
Familienpapieren eines livländischen Edelmannes ge­
langten Aufzeichnungen eines holsteinschen Offieiers und 
Augenzeugen" jeuer Episode zu des Verfassers Keuutuiß, 
die sür jene „eine deutlichere Beleuchtung zu ermöglichen 
scheinen und einen Beitrag zur Geschichte jeuer Tage 
bieteu". Diese Aufzeichnungen läßt nnn der Verfasser 
einer Einleitung folgen nnd begleitet sie mit einigen er­
läuternden Bemerkungen. 
In seiuer Arbeit: „Das livische und lettische 
Dünagebiet und die Fürsten vonPolozk, Gereike 
und Kokeuhuseu am Ausgang des XII. und zu 
Begiuu des XIII. Jahrhunderts"^) will Fr. von 
KtlMtr zeigen, auf welche Weise die russische Herrschaft 
im Düuagebiet verdrängt worden und der gleiche Ver­
zicht auf dieses erfolgt ist". Ferner giebt Fr. von 
Keußler Bemerkungen „zur Frage der Beziehungen 
der russischen Fürsten zu deu Eingeborenen der 
gegenwärtigen Ostseeprovinzen im XII. und XIII. 
Jahrhundert".^) 
A. Aenh erörtert „Die Beziehungen des dent-
>-») Balt. Mouatsschr. 39, x. 273—285. 
165) Mittheil. a. d. livl. Gesch., 15, x. 1—51 u. Nachtrag, 
p. 351. 
i^) Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
x. 116—119. 
3 *  
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scheu Ordens zu dem Bischof Christian vou 
Preußen".^') 
/r. Köhler berichtet über „Deu Karthäuserprior 
Johannes vou Hamburg uud die Schwestern des 
B r i g i t t e n k l o s t e r s  b e i  R e v a l " . ^ )  
„Der erste blutige Streit mit dem Groß­
herzogthum Moseau um Livlaud uuter Ste-
phau"i3«) wird von k. Gorski in polnischer Sprache 
behandelt. 
ktinhold Laron Atacktllicrg giebt „Ans den Auf­
zeichnungen des schwedischen G e n e r a l l i e n t e n a nts 
Carl Adam Freiherrn von Stackelberg" "") einen 
von letzterem selbst verfertigten Anszug (Knrtzer Bericht 
meiner bißher geleisteten Dienste) wieder, in welchem ein 
knapper Ueberblick über dessen militärische Lansbahn 
ivährend der Jahre 1686 bis 1761 enthalten ist. 
An der Hand der neuesten Biographie über den 
„Prinzen vou Homburg" vou I. Jungfer fucht ^ngult 
Seraphim in dem Aufsätze „Der Prinz von Hom­
burg uud seiue Beziehuugeu zu Kurland""^) 
dessen äußereu Lebeusgaug vorzuführen uud dabei auf 
Gruud hiesiger Quellen, besonders bei den Beziehungen, 
in welche er zu Kurland getreten ist, eingehender zu 
verweilen. 
1»') Alt-Preuß. Mouatsschr. Neue Folge. 5. u. 6. Heft. 
Königsberg, 1892,- p. 364—399. 
Revaler Beobachter Nr. 232, 1892. 
liplksj ? >Viel>ci6m kniesssui mos-
kievskiein kilzliotke^Ä , Bd. 2 
5?eft 1, x>. 93—117. 
"») Mittheil. a. d. livl. Gesch. 15, x>. 212—219. 
i") Balt. Mouatsschr. 39, p. 18—32 u. x. 106—120. — 
ekr. Fr. v. K(eußler), St. Petersb. Ztg. Nr. 29 u. 45, 1892. 
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Die Notiz von ^Ilglll't Seraphim: „Ein knrländi-
scher Prediger am Gambia""-) bezieht sich aus den 
«tuä. tl.eol. Michael Thili, der im Jahre 1662 zum 
Prediger am Gambia ordiuirt werdeu sollte. 
„Ueber Auswanderungen lettischer Bauern 
aus Kurland nach Ostpreußen im 17. Jahr­
hundert""'^) berichtet August Seraphim. 
^Ugnl't Seraphim theilt im Wortlaut die beiden 
von eiuauder abweicheuden Fassungen der „Ehepakten 
des Priuzeu Friedrich von Homburg uud der 
Priuzessiu Louise Elisabeth"/") Tochter Herzogs 
Jaeob vou Kurland, mit. 
Die Tarstellung von Ernlt Seraphim: „Herzog 
Wilhelms Exil uud Eude""'^) berichtet über die 
Jahre, die der Fürst, seru vou der Heimath, als Flücht­
ling und Verbannter in Deutschland verlebt hat und 
stützt sich aus archivalische Quellen, die der Verfasser ans 
dem stockholmer Reichsarchiv erhalteu, ferner anf Angaben 
in den Polonieis des äußern Archivs des Stadtarchivs 
zu Riga uud auf einige Notizen aus dem herzoglichen 
und ritterschaftlichen Archiv in Mitan. 
Ernl't Seraphim liefert als „Beitrag zu deu Be­
ziehungen des Großen Kurfürsten zu Knrland""^) 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch u. Alterthumsk., 1891, 
p. 85—86. 
>lZ) Alt-Preuß. Mouatsschr. Neue Folge. Bd. 29, Heft 5 
u. 6, p. 817—831. .Königsberg, 1892. 
Sitzuugsber. d, kurl. Gesellsch. f. Literat, u. Kunst, 1891, 
Anhang, p. 50—60. 
Balt. Mouatsschr. Bd. 39, p. 513—532. — ekr. Fr. 
v. >N(enßler), St. Petersb. Ztg. Nr. 275, 1892. 
"") In: Waldmauu, Schlußbericht des livländischeu Landes­
gymnasium zu Fellin. Fellin, 1892, S. 10. 
— 38 — 
Proben ans der Correspondenz desselben mit seiner Schwester, 
der Herzogin Louise Charlotte, aus den Jahren 1647 bis 
1673, die das herzliche Berhältuiß des Großen Kurfürsten 
zur Schwester zeigen nnd damit zu seiner Charakteristik 
beitragen. 
„Der Mi tausche Mülleraufstand im Jahre 
1792""') wird in einem kleinen mit I. gezeichneten 
Aufsatze behandelt. 
Ä. veröffentlicht: „S. Hennings Knrländi­
sches Kirchenbnch oder Register nebst Index""") 
nach einem Mannseript ans dem Jahre 1591 und be­
gleitet dasselbe mit einleitenden Bemerkungen. Das Re­
gister behandelt alle damals vorhandenen Kirchen des 
eigentlichen Kurland, mit alleiniger Ausnahme des Amtes 
Grobin, das damals au deu Herzog Albrecht vou Preußen 
verpfändet war nnd von ihm verwaltet wnrde. Nicht 
allein in kirchenlnftorischer Beziehung ist dieses Register 
von Wichtigkeit, sondern anch in genealogischer nnd Güter­
chroniken betreffender, indem es fast alle Gutsbesitzer des 
eigentlichen Kurlands am Cnde deS 16. Jahrhunderts 
namentlich nennt. 
Im zehnten Bande der „Memoiren-Bibliothek""") 
sind „Memoiren des Cagliostro" enthalten, in denen 
auch vou seiuein Aufenthalte in Mitan die Rede ist. 
Ein kleiner Artikel bespricht „Die Franzosen in 
Kurland"."") 
^anl Fallt! beantwortet die Frage: „Ist der heral-
"-) Rig. Tagebl. Nr. 54, 1892. 
"b) Sitzungsber. d. kurl. Gesellsch. f. Literat, u. Knust, 1891. 
Anhang, p. 1—49. 
Berlin u. Leipzig, A. H. Fried u. Co., 1892, p. 58 ff. 
"<>) Rig. Tagebl. 27k, 1892. 
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dische und genealogische Beweis der in Frage 
stehenden Abstammung der Lieven von Aanpo 
zu erbriugeu oder nicht?" "^) in bejahendem Sinne 
nnd behauptet, daß sich aus Urkunden Vertreter der Familie 
Lieven nachweisen ließen, die in Kanpo ihren Groß- nnd 
Urgroßvater verehrten. 
Eine „Gallerie berühmter und Hervorrageu­
der Balten""-) sührt Paul Falck anf. 
F. KonttZllll hat in polnischer Sprache einen Artikel 
über „Jagiello nnd Witold""^) geschrieben. 
Wlh. Ltitda behandelt die „Liv- nnd Estländer 
auf der Universität Greifswald","^) soweit sie sich 
nach dem bisher veröffentlichten Theil der Matrikel fest­
stellen lassen, nämlich für die Jahre 1456—1598. 
Hills. Lticda macht Mittheilnng ans einer anf dem 
Landesarchiv zn Rostock befindlichen Sammlung von 
Aetenstücken zur Geschichte Schwedens über „Waaren­
preise, Arbeitslöhne und Münzverhältnisse in 
Riga 1402—1593".''''') Feruer giebt Wlh. Ltitdll 
eine knrze Zcotiz über den bei der Lastadie in Riga be­
legenen „ Äellers - Acker ". '^) 
Einige Nachrichten über „Tie Gesellschaft der 
Rigafahrer in Lübeck nnd Rostock" "') werden von 
Hilh. Äitda mitgetheilt und dnrch einige abgedruckte 
'^^) Tüua-Ztg. Rr. 260 u. 261 (auch 266), 1892. 
"2> Düna-Ztq. Rr. 208—210, 1592. 
.I^iollo i ̂Vitolcl. I'rewoclnili nu.ul<c>vv)' i liteiiieki. 
Lemberg, 1892. 
'^) Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk, 1891, 
p. 120—123. 
Ebendas. p. 119—120. 
Ebendas. x. III. 
'ö'j Mittheil. a. d. livl. Gesch. Bd. 15, p. 335—345. 
— 40 — 
Urkunden wird die Existenz und Thätigkeit dieser Ver­
bindung erhärtet. 
Von dem 1890 verstorbenen Hermann Hildttirand 
wnrde im Jahre 1884 im Austrage des Rigaschen Stadt­
amtes eine Arbeit über „Rigas Armenanstalten bis 
zum Beginn des 19. Jahrhunderts""^) verfaßt, 
die uuu veröffentlicht worden ift. Mit Rückficht anf deu 
ursprünglichen Zweck der Arbeit sind von den in Betracht 
kommenden ältereu Armenanstalten nnr diejenigen be- ! 
handelt worden, welche anch uoch gegenwärtig sortbesteheu 
und zwar: das Georgenhospital, der Convent znm Hei­
ligen Geist, Campenhausens Elend, Nyenstedts Wittwen-
eonvent, Ecks Wittweneonvent, das Waisenhans, das 
rassische Armenhans und das Nieolaiarmen- uud Ar­
beitshaus. ? 
G. Lchwtder giebt eiue gedrängte „Neb e r sichtüber 
Entstehung uud Beueuuuug der ältereu mittleren i 
Lehranstalten Rigas".''^) 
Eiu kleiuer Artikel schildert „Riga vor 109 
Jahren".'"") i 
v. Glltjtit spricht iu dem kurzeu Aufsatze: „Die 
Rathspforte im alteu Riga""''-) die Meiuuug aus, 
daß dieselbe sich au der Kireuznngsstelle der Schennen-
nnd Pferdestraße befnuden habe. 
W. v. Gntzeit giebt eittige „Notizen über 
die weiteren Schicksale des alten, neben der 
Ebendas. p. 85—116. 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
p. 18—19. 
"">) Rig. Tagebl. Nr. 3? u. 40, 1892. 
"l) Rig. Stadtbl. Nr. 26, p. 207—209, 1892. 
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Jaeobi-Airche belegenen Lyeeums-Gebände in 
Riga 
„Einige Bemerkungen über das Georgen­
hospital" in Riga werden von U. v. Gllt;eit ge­
macht; derselbe behandelt auch „Die Elends- oder 
Conventskirche" in Riga. 
Ueber eine der ältesten Wohlthätigkeitsanstalten Rigas 
„Campenhausens Elend"genannt orientirt ein 
kleiner Artikel; eiu auderer berichtet vou eiuem „Düna-
brückenproeeß".'^) 
Aus einem Lortrage vou ^Iltoi! Lnchliolh über 
„Die Geschichte des ältereu Rigascheu Rath­
hauses", welches iu der Mitte des 14. Jahrhunderts 
erbaut wurde, liegt ein Auszug vor. Der auch in extenso 
vorliegeude Vortrag „Zur Geschichte des Rigaschen 
Rathhauses" von ^lerander önchholh zersällt in 
die Abschnitte: das erste Rathhaus vor 1334, das zweite 
Rathhaus vom Ausauge des 14. Jahrhunderts bis 1749 
und die inneren Räume des zweiten Rathhauses und 
zwar: die Rathsstube, die Kanzellei, die Kämmerei, 
die Vogtei, die Aecisebude uud audere Räume im 
Rathhause. 
Im Auschluß ail die Nachrichten, welche Wilh. Neu-
Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch, u. Alterthumsk., 1891, 
p. 31—32. 
'«») Rig. Stadtbl. Nr. 32, p. 254—255, 1892. 
""1 Ebeudas. Nr. 17, p. 131—134; Nr. 18, p. 139—141; 
Nr. 19, i>. 147—150; Nr. 20, p. 155—157, 1892. 
Ebeudas. Nr. 48, p. 381—383, 1892. 
' Rig. Tagebl. 'Nr. 203, 1892. 
'«-) Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
p. 91—92. 
"^) Mittheil. a. d. livl. Gesch. Bd. 15, p. 160—211. 
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mann über den Baumeister Jürgen Tenffel gegeben,"'") 
bringt C. Mettig einige Notizen über den von ihm 
als zweiten Erbaner des Petri-Thnrmes zu Riga be­
zeichneten „Johann Heinrich Wülberu".''") C. 
Mtttig spricht anch „Ueber die Ursache, weshalb 
die Baumeister des Petri-Thurmes (zu Riga) 
iu Vergessenheit geratheu sind"''') uud briugt 
eiueu Borschlag eiu zur Errichtung eiuer Gedenktafel für 
dieselben. 
Die in den Notiz- und Rechuungsbüchern der rigi-
schen Bierträgergilde, dereu Auszeichuungen von 1400 
bis 1686 reichen, enthaltenen Nachrichten hat C. Mettig 
in einem Vortrage verwerthet: „Ueber die Nationa-
litiits- nnd Gewerbeverhältnisse in der Bier­
trägergilde zu Riga"."2) 
Iu dem Aufsatze: „Gewerbegeschichtliches im 
drittältesten Erbebuch der Stadt Reval",^) macht 
es sich C. Mettig znr Ausgabe, die im Mittelalter in 
Reval thätig geiveseueu Haudwerker nachzuweisen, nnd 
ermittelt bis in die Mitte des 15. Jahrhunderts etwa 
80 Gewerbetreibende. 
Ueber die Lage des Altars der rigaschen Losträger 
in der Petrikirche und die Zeit der Grüuduug desselben 
handelt eine bisher noch nngedrnckte Urknnde, die Stistnngs-
"") Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1890, 
p. 158. 
'^) Ebeudas. 1891, p. 12—13. — eti-, Düna-^tg. Nr. 20, 
24, 51 u. 53, 1891. 
"') Ebeudas. 1891, p. 19—24. 
"2) Rig. Stadtbl. Nr. 40, p. 315—319; Nr. 41, x. 323 
bis 326; Nr. 42, p. 331—3Z5, 1892. 
"") Rig. Stadtbl. Nr. 26, x. 203—207; Nr. 27, p. 211 
bis 215, 1892. 
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urkunde des heiligen Leichnams-Altars vom Jahre 1460, 
October 9, über die C. Mettiy in dem Vortrage: „Ueber 
Altäre der Petrikirche"'") Mittheilungen macht, 
denen er eine Bemerkung über die Bedeutung des Amtes 
der Losträger vorausschickt. 
„Ueber die ältesteu livläudischeu Bisitations-
statnten des deutschen Ordens vom 9. Oktober 
1334" "''') berichtet C. Mtttig nach den von Max Perl­
bach herausgegebenen „Statuten des deutschen Ordens". 
Den Umschlag des dritten rigaschen Bierträgerbnches 
von 1521—1526 bildet eine Pergamentnrknnde vom 
Jahre 1420, die „Das Testament des rigaschen 
Kaufgesellen Cord von der Heyde"^) enthält, von 
der C. Mtltig Nachricht giebt. 
In den kurzen Mittheiluugeu „Ueber die vou 
T i e p e n b r o ck s ch e n Famili e u uachrichte u" ̂ ") liesert 
C. Mottiy eiuige biographische Notizeu über Rotger von 
Tiepenbrock, gest. 1681, welcher in Riga dnrch Stiftung 
der ältesten unter deu bestehenden Familienlegaten be­
kannt ist. 
Tie „Hauptmann Schillingsche Znppliea-
tion"^) vom 27. Oetober 1587 ist ein Bittgesuch der 
Wittwe des Rigascheu Hauptmannes Andreas Schilling 
an den Rath nm Znerkennnng der Tranerjahrsbesoldnng. 
In dem Bortrage „Eine Rechnung über Seelen» 
messen im Tome (zn Riga) in den Jahren 1463 
Ebendas. Nr. 25, p. 195—198, 1892. 
'''') Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
p. 88—99. 
Ebeudas., 1891 p. 83—84. 
Ebendas., 1891 p. 70—71. 
-^) Rig. Stadtbl. Nr. 36, p. 287-288, 1892 
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und 1464"^) redet ^Ilton Lnchlioltz von den Aus­
gaben und Einuahmeu dieser Seelenmesse und giebt dann 
den Wortlaut der Rechnung selbst wieder. 
^Anton önchholt; stellt nach den Protokollbänden der 
städtischen Behörden aus dem Jahre 1656 uud uach 
Rathsprotokolleu aus deu Jahreu 1660 bis 1697 Notizen 
zusammen: „Ueber Rigasche Wallzeichen". 
Aus den „Urkunden zur Geschichte des Fürstenthilmes 
Rügen uuter deu eiugeboreueu Fürsten führt der Heraus­
geber C. G. Fabricius zehn „Urkunden aus dem 
Kopiar des Klosters Neueukamp"^) auf, die sich 
auf deu Rigaer Dom in den Jahren 1263 bis 1297 
beziehen. 
Ein mit A. gezeichneter Artikel enthält Excerpte „Ans 
den Briefen von Johann Christoph Schwartz an 
den Bürgermeister Gadebnsch in Dorpat","^) die 
uns den Menschen Schwartz näher bringeil sollen. 
H. Mrou tZrnillillgK giebt eiue kurze „Notiz über 
Ordens-Schaffer in Livland"^') lvie auch 3. Gl!'-
gensohtt eine „Notiz über Ordens-Schaffer in 
Livland"^) bekannt macht. 
Äil'gensotltt liefert einen kurzen „Hinweis anf 
einen Brief Bngenhagens nnd der anderen 
Rechenschaftsber. f. d. Rig. Domban f. d. I. 1891, 
p. 34—46. 
Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
x. 42—48. 
Ebendas. 1891, p. 35—36. 
Rig. Tagebl. 'Nr. 76, 1892. 
Sitzuugsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
x. 69. 
Ebendas. p. 69. 
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Wittenberger Reformatoren vom 17. Mai 1540 
an den Revaler Rath".^) 
Durch den „Beitrag zur Reformationsgefchichte 
Oesels"'^) vou Lernh. Holländer „wird wiederum 
bestätigt, daß die protestautische Kirche um 1560 uoch 
uicht die allein herrschende auf der Insel Oesel gewesen, 
daß sie ihren eudlichen Sieg erst unter dänischer Herr­
schaft erlangt hat". 
F. Koilttjllll behandelt in polnischer Sprache „Tie 
Oeselsche Angelegenheit".'^) 
In einem am 8. Dezember 1891 nuter dem Titel: 
„Studien zur Geschichte Oberpahleus uud seiuer 
industriellen Blüthezeit"'^) gehaltenen und dann 
veröffentlichten historischeu Bortrag liefert F. ^Amtlung 
Beiträge zur ältereu Geschichte der Comturei uud Land­
schaft, sonne des Burgfleckens Oberpahleus uud Gedeuk-
blätter zur hundertjährigen Erinnerung an die industrielle 
Blüthezeit Oberpahleus vou 1750 bis 1792. Die Arbeit 
besteht aus drei Theilen uud einem Anhange. 1. Histo­
rischer und culturhistorischer Rückblick bis zum Jahre 1710. 
2. Uebersicht der Jahre 1710 bis 1750. 3. Die in­
dustrielle Blüthezeit Oberpahlens. Der Anhang enthält 
einen Excurs über die Gründung der Kirche zu Klein-
Johannis und die Frage, ob diese Kirche zu Ehreu des 
Johann Nepomuk oder zu Ehreu des Johauues Huß er­
baut worden ist? 
In einem am 24. August 1892 iu Weißenstein ge-
"5) Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
x. 69. 
"«) Ebendas. 1891, p. 99—103. 
?. 8pi^>vg, 1iv?<zlLl!A,. Krakau, 1892. 
C. Mattiesen, Dorpat, 1892, S. 54. 
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halteilen Vortrage macht ^rel von Geniel Mittheilung 
„Ueber die Geschichte Weißensteins".""') 
Tie „Rigaschen Stadtblätter" enthalten einige 
kurze Notizen über „Die Schicksale des Schlosses 
Weißenstein". 
„Ueber den Aufenthalt Ihrer Kaiserl. Hoheit 
der Großfürstin Olga Nieolajewna von Rnßlaud, 
nachmaligen Königin vou Würtemberg, in Reval 
im Jahre 1832" '"') berichtet Baron Harald v. Toll. 
Iu dem Aufsatze „Ein Kaiserbesnch in Leal"'^) 
wird ein in der Lealschen Chronik vorhandener Bericht des 
damaligeu Predigers iu Leal C. Mickwitz über den Besuch 
des Kaisers Alexander I. in Leal am 12. Mai 1804 wieder­
gegeben. Dieser Bericht bespricht übrigeus auch den Besuch 
Kaisers Alexauder I. iu Peruau am 13. und 14. Mai des­
selben Jahres uach seiuer Rückkehr aus Arensburg. 
In russischer Sprache behaudelt LnlschislUj „Die 
Baueru uud die bäuerliche Frage iu Livlaud im 
17. uud 18. Jahrhundert".'^) 
Ebenfalls in russischer Sprache bespricht M. Lil'lhwtN 
die Thätigkeit von „P. A. Kowalew" als „eine der 
wirkenden russischen Kräfte im baltischen Gebiet". "") 
Reval, 1892, S. 27. Sonderabdruck aus dem Revaler 
Beobachter, Nr. 226—229, 1892. 
"») Nr. 21, p. 168, 1892. 
"") Reval, 1892, S. 16. Separatabdruck aus dem Revaler 
Beobachter. 
"'") Mitauer Ztg. Nr. 9. — Reval. Beobachter 'Nr. 16,1892. 
Vortrag iu d. Gesellsch. d. Chrouisteu Nestor, Bd. 5, 
Thl. 1, x>. 15, ff. Kiew. 
ui«) ^Iilcniiizsui,, ^l-, H. i»i> 
Kii vi. isi, g.pxnvi> 18O2. 
4. erx. 467—474. 
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I. kaminin hat eine „Erinnerung an A. A. 
Wostakow "'"') in russischer Sprache verfaßt. 
I. Llltschijkll erörtert in russischer Sprache die „Ver­
suche der bäuerlichen Reformen in Livland im 
17. Jahrhundert".'"^) 
^logtl hat eine „Kirchliche Chronik für 
1892"'"') zusammengestellt. 
Liographieen. 
Biographieen bedeutenderer baltischer Persönlichkeiten 
werden, wie folgt, in alphabetischer Anordnung aufgeführt. 
„Eriuuerungen des Bibliothekars Emil An­
ders",'"^) Universitätsbibliothekar zu Dorpat, von L. 
v. Schröder. 
vr. Nikolai Bnlow, 40 Jahre in Ruß­
land",'"") von Gotthard v. Hansen. 
„Zum Audeukeu an C. E. v. B a e r " ^ " ' )  Er-
, II., Loeno^iiiilAuiziiio 
erÄpiiW. 1892. 2 erp. 307—311. 
^ II., Ho>ii,ii'l<il p<z»0Mi>i vi. 
.)Iii>i>.-i)iii/liii vi. XVII. M'.K'l;. Oi.öcixiikiü L i.e rntii. l> I8U^. 1 (rr.i,, 
II. 1—22. — 2 II. 1—16. — 5 orA. II. 1—15. 
1»?) Mittheil. u. Nachr. f. d. evaug. Kirche iu Rußland, 
Bd. 48, x. 135-136; 282—288; 339—344; 398-400; 571 
bis 580. 
"'») Balt. Mouatsschr. 39, p. 82—41; 89—106: 146-161; 
214—234; 285—302. — vt'r. Fr. v. K(eußler), St. Petersb. 
Ztg. Nr. 29, 45, 92, 109, 146, 1892. 
Balt. Mouatsschr. 39, p.60—63; — et'»-. Fr. v. .Weuszler), 
St. Petersb. Ztg. Nr. 29, 1892. 
St. Petersb. Ztg. Nr. 47—58, 1892. 
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iuueruugeu in Anlaß seines hundertjährigen Geburts­
tages vou M. L. (Mar von Lingcn). 
„Die Gedenkfeier zum 100. Geburtstage Carl 
Erust v. Baer's",'^') abgehalten am 17. Februar mit 
der Dorpater Naturforscher-Gesellschaft iu der Aula der 
Universität Dorpat. 
„Carl Ernst von Baer. "^'-) 
„Carl Ernst von Baer. Ein Gedenkblatt 
zu seiuem hundertsten Geburtstage. 
„Zum 100. Geburtstage Carl Erust vou 
Baer's." ^) 
„Zur Eriuueruug au Carl Erust v. Baer",-^'') 
vou G. Dragendorff. 
„Carl Eru st vou B a e r. " ^^) Eriuueruugsblatt 
zum 100 jährigen Geburtstage vou W. Wolkenhantr. 
„Carl Erust vou Vaer's hundertjähriger Ge­
burtstag",'^) vou V. v. S. 
„Aus einer Rede von Carl Ernst von 
Baer."-^) Referat eines im Handwerkervereine zu 
Dorpat vou Oberlehrer I. Ameluug gehalteueu Vortrages 
über die vom 86 jährigen Akademiker C. E. v. Baer im 
Oetober 1860 zur Eröffuuug der Rufsischeu eutomolo-
gischeu Gesellschaft iu St. Petersburg gehalteueu Rede: 
„Welche Auffassung der lebeudeu Natur ist die richtige 
""!) Neue Dörpt. Ztg. Nr. 41, 1892. 
202) Düna-Ztg. Nr. 39, 1892. 
'^) Mitauer Ztg. Nr. 14, 1892. 
Neue Dörpt. Ztg. Nr. 39, 1892. 
en) Balt. Mouatsschr. 39, p. 161—171. 
Mit Portrait. Deutsche Rundschau für Geographie und 
Statistik, 14. Jahrg., 9. Heft, 1892, Juni 
Balt. Mouatsschr. 39, p. 128—125. 
2<") Neue Dörpt. Ztg. Nr 40—43, 1892. 
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und wie ist diese Auffassung auf die Entomologie an­
zuwenden ? " 
„Zum 100. Geburtstage Carl Ernst von 
Baer's."'-"") 
„Die wissenschaftlichen Verdienste Carl Ernst 
von Baer's."^") 
„Zum 100. Geburtstage Carl Erust von 
Baer's." 
„Johann Christoph Berens, f 19. November 
1792." 2^) 
„Doctor Ambrosius Bergmann." ^^) Ein 
Lebensbild aus der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts, 
vou A. 
„Baltische Biographieen." ^) Enthält die in 
Band 33 der „Allgemeiueu deutschen Biographie" be­
handelten Balten. 
„Von Antonius Bomhonwer"^) macht E. S. 
uuter Zugrundelegung eines alten revaler Rathsprotokolls 
Mittheilung. 
„Georg v. Breveru",^) ^u I. G. 
„Aus dem Leben des Senateurs Georg von 
Brevern." '^) 
„Georg von Brevern."^) 
Ztg- f- Stadt u. Land Nr. 4«), 1892. 
'"<>) Ebendas. Nr. 47, 1892. 
"') Rig. Tagebl. Nr. 39, 1892. 
2") Ebeudas. Nr. 264, 1892. 
"») Rig. Tagebl. Nr. 80—82, 1892. 
2") Ebendas. Nr. 44, 1892. 
2") Balt. Monatsschr. Bd. 39, x. 171—176. 
) Ztg- f- Stadt u. Land 'Nr. 144, 1892. 
2") Ebendas. Nr. 145 u. 146, 1892. 
2") Mitauer Ztg. (nach dem Reval. Beobachter) Nr. 54,1892. 
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„Neber die Bestattung Georgs v. Breveru",""') 
voil I. G. 
„Georg von Breveru."-") 
„Die Leichenfeier für deu wirklicheu Geheim-
r at h vou Breveru. " ^'^') 
„Aus dem Lebeu des wirklicheu Geheimraths 
Georg vou Breveru. "^) 
„Robert Büuger",'-"^^) Bürgermeister uud erstes 
Stadthaupt vou Riga. 
„Zur Eriuueruug au Heiurich Doru. 
„Heinrich Doru",-'^) von Morii; Rudolph. 
„Heinrich Do r n. " -'^') 
„Karl von Ditinar - Kerro." -'^) Ein ^Nachruf 
von L. v. Schrenck. 
„vr. Johann Ednard E r d m a u u " , ' ^ )  Professor 
der Philosophie zu Halle, geb. 1. Juui 1805 zu Wolmar. 
„NaZ-. i>1iurm. Carl Frederkiug."-") 
^^) Ztg- f- Stadt u. Laud 'Nr. 145, 1892. 
Rig. Tagebl. '^^r. 144, 1892. 
Ebendas. Nr. 145, 1892. 
Ebendas. Nr. 146 n. 147, 1892. 
22-) Düna-Ztg. Nr. 264, 267 u. 268. — Ztg. f. Stadt u. 
Laud Nr. 265 u. 268. — Rig. Tagebl. 'Nr. 265. — A. Poelchau 
in Rig. Stadtbl. 'Nr. 47, zx 371—373, 1892. 
5") Rig. Tagebl. Nr. 4, 1892. 
225) Ebendas.' Nr. 35, 1892. 
22") Düna-Ztg. Nr. 18, 1892. 
22') Balt. Mouatsschr. 89, p. 312—314. 
22») Neue Dörpt. Ztg. Nr. 127. — Ztg. f. Stadt u. Land 
Nr. 124. — Düua-Ztg. Nr. 129 u. 226. — Rig. Tagebl. 
Nr. 192, 1892. 
Ztg- f- Stadt u. Laud 'Nr. 53. — Düna-Ztg. 'Nr. 52. 
Rig. Tagebl. 'Nr. 61. — A. Poelchau iu Rig. Stadtbl. 'Nr. 19, 
x. 75—76, 1892. 
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„Ch. I. Hübbeuett, Professorchirurg",-'^) 
russisch vou F. p. Lachrnschin. 
„Der Hofmaler Woldemar Hau",^'^') Portrait-
maler, geb. 1816 iu Reval. 
„Victor Hehn": Italien, Ansichten und Streiflichter. 
4. ''Auflage. Mit Lebeusuachrichteu über deu Verfaffer. 
„Victor Hehu uud Georg Berkholtz", von. 
poelchan. ^) 
„Alexander Graf Keyserling." ̂ ^) Ein Ge­
denkblatt dem Naturforscher uud Meuscheu: zur Erinne-
ruug au deu Todestag desselben, den 8. Mai 1891, von 
Professor EdlN. Küssow. 
„Zum Audeukeu au Coruelius Laalaud", 
vou G. pingoud. 
„Hermauu Marsow",'''^) von Gotthard v. Hansen. 
„Erinnerungen an Karl Petersen, den 
Dicken." 
„Oberpastor Harald Gottlieb Poelchau."'-^) 
H., X. >1. I'wööviiö'r^, npo-i-oeeopi,-
xup^pl"b. erapiliia. I. x. 176. 1892. 
—lg— in St. Petersb. Ztg. Nr. 280, 1892. 
^ Berlin, Bornträger, 1892. 
2") Rig. Stadtbl. Nr. 17, x. 184—136, 1892. 
2-») Balt. Mouatsschr. 39, p. 249—273. — etr. znr Er­
innerung au Alexander Graf Keyserling, Neue Dörpt. Ztg. 
Nr. 103. — Fr. v. Keußler iu St. Petersb. Ztg. Nr. 146, 1892. 
2'") St. Petersburg, 1891. — eir. R. V. in Mittheil. u. 
?!achr. f. d. evang. Kirche Rußlands, Bd. 48, p. 192. 
2^) Balt. Mouatsschr. 39, p. 236—243. — etr. Fr. v. 
Keußler, St. Petersb. Ztg. 'Nr. 109, 1892. »>. . 
227) Rig. Tagebl. Nr. 185—191, 1892. 
^'^) Ztg- f- Stadt u. Laud 'Nr. 198, 202 u. 203. — Rig. 
Stadtbl. Nr. 35, p. 275—276. — Rig. Tagebl Nr. 198 u. 
202. — Düna-Ztg. 'Nr. 197, 201 u. 202, 1892. 
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„Propst Rein hold Raeder." Ein Lebensbild, 
gezeichnet von einem Amtsbruder und Freunde. 
„Arthur von Richter",^) Livläudischer Land­
rath und Oberdireetor der adeligen Güter-Creditsoeietät. 
„Moritz Rudolph"/'") Musiker und Schriftsteller, 
von ^Utk. Staeger. 
„Kurd von Schlözer."'^") 
„Carl Sch m i d t", Professor der Chemie in Dorpat. 
„Karl August Seusf",'^^) von G. 
„Jakob Johauu Graf Sievers", ̂ ") vou ). 
Engtlmann. 
„Jegör vou Sivers",'^) vou ^itnd Duchholh. 
„Silvester Stodewescher", ̂ ') vou plj. Schwartz. 
„Karl Weihrauch."''^) Nekrolog. 
„Karl Ludwig Wilpert",-^) weiland kurläudischer 
General-Superintendent 1840—1861, von M. Feytr-
abend, Pastor zu Kalteubruu. 
Leipzig, Neumann, 1892, S. 44. 
Rigascher Almanach für 1893. W. F. Hacker, Riga, 
p. 37—40. 
-") Musik. Beil. d. Rig. Tagebl. Nr. 17, 1892. — oü-. 
Ztg. f. Stadt u. Land Nr. 206 u. 207. — Rig. Tagebl. Nr. 
206 u. 209. — Düna-Ztg. Nr. 206, 1892. 
2^2) Rig. Tagebl. Nr. 142, 1892. 
2t-) Ztg. f. Stadt u. Land Nr. 175, 1892. 
2«) Rig. Stadtbl. Nr. 11, x. 87, 1892. 
'45) Nach der Allgem. deut. Biographie, Bd. 34, in Rig. 
Stadtbl. Nr. 43, p. 339—344; Nr. 44, p. 347—351, 1892. 
Nach der Allgem. deut. Biographie, Bd. 34, in Rig. 
Stadlbl, Nr. 36, p. 284—286, 1892. 
24') Ebendas. Nr. 37, x. 291—292, 1892. 
24^ > Allgem. Ztg. Nr. 6, Beilage, 1891. 
24«) Mittheil. u. Nachr. f. d. evang. Kirche Rußlands, 
Bd. 48, x. 231—244. 
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Litterärisches. 
„Den (üoäex livv-estlionieus"-'^) d. i. die reval-
estnische Uebersetzung des Neuen Testamentes unterzieht 
A. Jeimann eiuer Erörterung und giebt dann noch 
„Ergänzungen zum Ooäex livo-estkoniens." 
Auf der königl. Bibliothek zn München ist nach Reimann 
lediglich eiue Abschrist der von Joh. Hornnng im Jahre 
1687 bewerkstelligten Uebertragnng und kann nur inso­
fern literarisches Interesse beanspruchen, als durch ihn 
die Übersetzung des reval-estnischen Neuen Testamentes 
„als um 21 Jahre älter doeumentarisch nachgewiesen 
werden kann, als bisher dnrch die Ausgabe vou 1715." 
Dasselbe Thema behandelt ü. A. Hermann unter 
dem Titel: „Ueber das Mauuseript des Neueu 
Testaments von Creydins in der Münchener 
Bibliothek".2-'-) 
Gustav Oskar Fredrik Westling hat in schwedischer 
Sprache „Vorarbeiten zu der estnischen Ueber-
setznng des Neueu Testamentes von 1715"'^) 
bekannt gegeben. 
Leo Mtljer hat einen Vortrag: „Ueber die Pre­
digten Georg Müllers"'^) gehalten. „Mit Georg 
Müller beginnt das eigentliche estnische Schriftthun? uud 
25«) Neue Törpt. Ztg. Nr. 72 u. 73, 1892. 
25') Ebendas. Nr. 113, 1892. 
^2) Sitzungsber. d. gel. estn. Gesellsch. 1891, p. 133—140 
u. Neue Dörpt. Ztg. Nr. 17, 1892. 
252) 1?öra,rdst6nii, tili üen sstniliÄ ökveisättnin^sri a.t, 
^estiunsntkt 1715. lv^l-kvkistorisl! Ltuäis. Nsä to^'sn 
kör 8und8Viz.il!; lzü-mveLlc IZ,-
»arst 1891—1892. Snndsvall, Rob. Sahlins, 1892, S. 41. 
254) Sitznngsber. d. gel. estn. Gesellsch., 1891, p. 1—23. 
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der Name des in der angegebenen Beziehung sonst an 
erster Stelle genannten, allerdings anch höchst verdienst­
vollen Heinrich Stahl wird durch ihu gauz iu Schatten 
gestellt". 
Die schou iu der „Livläudischeu Geschichtsliteratur" 
für 1891 ausgeführte Arbeit: „Fünf estnische Schrift­
steller der Jahre 1517—1622" von F. ^Mtlung 
ist auch iu deu Sitzungsberichten der gelehrten estnischen 
Gesellschaft für 1891^) abgedruckt. 
In der kurzen Notiz über „Ovid und der Mitausche 
Poet Borumauu"-'^) reserirt I.. Seraphim über eiu 
im Besitz des Letzteren befindlich gewesenes Handexemplar 
des römischen Dichters und giebt ferner „Notizen be­
treffend die Familie Borumauu".'^) 
Aus deu Gelegenheitsdichtungen iu deutscher Sprache 
hebt T!l. v. Uilkhofs iu seiner Arbeit: „Zur liv-
ländischen Gelegeuheitsdichtuug des 17. Jahr­
hunderts"Eiuiges heraus uud beleuchtet es iu 
eiuer Skizze. 
Eiu „Gedicht auf die Herzogin Lonise Char­
lotte von Kurland"-'^) 1676), von einem Leipziger 
Namens I. LH. Dorre verfaßt, ist uach der Origiual-
haudschrist bekauut gegebeu. 
Das „Rigaer Tageblatt"'-^) veröffentlicht „Ein 
52—64. 
^'") Sitzungsber. d. kurl. Gesellsch. f. Literat, u. Kunst, 1891, 
x. 11—12. 
2^) Ebendas. 1891, Anhang, p. 61—65. 
In Waldmauu: Schlußbericht des livl. Landesgymua-
siums zu Fellin, S. 15. 
-2») Sitzungsber. d. kurl Gesellsch. f. Literat, u. Kunst, 1891, 
x. 9—10. 
^) Nr. 85, 1892. 
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Gedicht der Anna Louise Karfchiu ans den Tod 
des Oberpastors von Essen", und die „Baltische 
Monatsschrift"-''') ein solches der Herzogin Dorothea 
von Kurland, das den Titel führt: „Erinnerung an 
die Heimath". 
Auszüge „Aus Victor Hehu's Eriuueruugeu 
au Georg Berkholz"-"-) werdeu besprochen von 
Friedrich C;itsch in dem kleinen Artikel: „Zu deu 
Eriuueruugeu au Georg Berkholz".-"^) 
„Der Rigeuser August Heinrich v. Weyrauch 
als Journalist, Dichter, Componist und Ge­
lehrter"-^) wird vou Panl Falck besprochen, indem 
er zuerst Weyrauch iu der Heimath und dann Weyrauch 
iu der Fremde vorführt. 
Paul Th. Falck hat ferner eine revidirte und auto-
risirte Ausgabe der „Aus gewählten Lieder für eine 
Singstimme mit Begleitung des Pianosorte"-^') 
von ^ttg. Htinr. v. ^vtliranch herausgegeben. 
„Jacob Lenz' reformatorischer Bedeutung in 
der Literatur"-"") wird vou P. Falck iu eiuem Ge-
deukblatt au deu Todestag des Dichters 1792, deu 
23. Mai gedacht. 
Au deu Säcular-Todestag geuauuteu Dichters er-
iuucru auch zwei audere Artikel: „Zum huudert-
jährigeu Todestage des Dichters Leuz"'-"') uud 
'«-) Bd. 39, p. 120. 
20'-) Rig. Tagebl. 'Nr. 227 u. 228, 1892. 
-«») Rig. Tagebl. Nr. 233, 1892. 
2'") Düna-Ztg. Nr. 31-37 u. Nr. 38, 1892. 
Riga, Carl Blosfeld, 1892. — ekr. Musik. Beil. d. 
Rig. Tagebl. 'Nr. 4, 1892. — Düua-Ztg. Nr. 34, 1892. 
---)'Düua-Ztg. Nr. 111—115, 1892. 
2>") Rig. Tagebl. Nr. 115, 1892. 
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„Jacob Lenz. Zum hundertjährigen Todes­
tage." 
An Gedichtsammlungen baltischer Dichter sind er­
schienen: 
„Gedichte"'^) von Christoph Milium!'). 
„Nebeusonuen".'''") Neue Gedichte vou Maurice 
Neinhold v. Stern. 
„Gedichte",2") von Friedrich Heimbertsohn Hin;e. 
2. Auslage. 
„Gedichte aus Riga.Dritte Sammlung. 
Hippel, „Lebensläufe."^) Für die Gegenwart 
bearbeitet von Alexander Dettingen. Dritte, verbesserte 
Auflage. 
F. Waldmann in seiner Arbeit: „Russische Dichter 
uud Schriftsteller iu Livlaud"^) macht den Ver­
such „die Berührung der beiden Cultursphäreu, der russi­
schen und deutschen, iu ihrer Eutstehuug, Eutwickeluug 
-»») Mitauer Ztg. Nr. 42, 1892. 
Reval, Franz Kluge, 1892. 
2'") Jllustrirt von Ernst Schlemo uud Willy Oertel Dres­
den u. Leipzig, E. Pierson, 1892, S. 125. — 'Neue Dörpt. Ztg. 
Nr, 186. — St. Petersb. Ztg. Nr. 318, 1892. 
2") Illustrationen von B. Borchert, St. Petersburg, Eggers 
u. Co., l!->92. — Neue Dörpt. Ztg. Nr. 263. — St. Petersb. 
Ztg. Nr. 318. — Ztg. f. Stadt u. Land Nr. 251. — Rig. 
Tagebl. Nr. 239. — Düua-Ztg. Nr. 249, 1892. 
2^2) Riga, N. Kymmel, 1892. — Dichteralbum. Rig. Tagebl. 
Nr. 291. — H. K., Ztg. f. Stadt u. Laud Nr. 290, 1892. 
Mit 13 Abbildungen nach den Chodowieckischen Kupfern. 
Leipzig, Dnncker u. Huinblot, S. XVIII. u. 445, 1893. — 
Balt. Mouatsschr. Bd. 39, p. 682—684. — E. S. Düua-Ztg. 
Nr. 269, 1892. 
2") Balt. Monatsschrift, Bd. 39, p. 572—586 n. p. 609 
bis 626. — etr. Fr v. Keußler iu St. Petersb. Ztg. Nr. 293 
u. 323, 1892. 
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und Wirkung an den einzelnen Persönlichkeiten, gewisser­
maßen den Schnittpunkten aus eiuauder liegender Natio­
nalitätskreise zu betrachten und diese Wechselbeziehungen 
der beiden Cultureu auf dem Grenzgebiet zu untersuchen." 
Zur Besprechung gelangen: Denis Jwanowitsch Von — 
Wifin, Nicolai Michailowitsch Äaramsin, Wassily Andreje-
witsch Schnkowsky, Konstantin Nicolajewitsch Batjnschkow, 
Nikolai Michailowitsch Jasykow, Nikolai Jwanowitsch 
Pirogow. 
„Ueber die neueste baltische Geschichtslitera­
tur"'"') orientirt ein besonderer Artikel. 
Unter dem Titel: „Meine Beiträge sür die 
„Rigascheu Stadtblätter" iu deu Jahreu 1856 
bis 1886"-'") führt W. v. Gutjkit eiu Verzeichuiß 
der in genanntem Zeiträume vou ihm verfaßteu und in 
jenen Blättern veröffentlichten Aufsätze aus. 
Vui'ii». 
In dem Büchlein „Die Gemeindesteuer uud die 
von derselben befreiten Personen uach der Praxis 
der Rigaschen Stenerverwaltnng",'-^) von E. Lln-
menlmch werden erörtert: Das Wesen der Klassensteuer 
2"') Blätter für litterär Unterhaltung 'Nr. 21, 1892. 
Sitzuugsber. d Gesellsch. f. Gesch. u. Alterthumsk., 1891, 
p. 6—12. 
Bearbeitet für die Stadt- und Landgemeinden Ruß­
lands. Riga, Stahl'sche Druckerei, 1892, S- 71. — eir. Ein 
nützliches Handbuch. Ztg. f. Stadt u. Land 'Nr. 46, 1892. — 
A. Poelchau, Die Gemeindesteuer. Rig. Stadtbl. Nr, 13, x. 104 
bis 105, 1892. 
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der Rigaschen Gemeinde als Gemeindesteuer und ihre 
Vorzüge, Beitreibung der Gemeindesteuer iu der Riga­
scheu Gemeinde, die von der Abgabenzahlung befreiten 
Personen, die Armeu- uud Krankenpflege in der Riga-
fchen Gemeinde, die Anschreibung zu deu verschiedenen 
Ständen in den Städten und den Gemeinden, und zwar: 
zu deu Ehreubürgeru, zu deu Exemteu, zur Kaufmann­
schaft, zum Bürger-, Zuuft-, Dieust- uud Arbeiteroklad. 
Deu Beschluß bilden die Instruction für die Erhebung 
der Klasscusteuer uud die Regelu für die Einschätzungen. 
Gnlt. Sodosfskll unterzieht „Die Besteuerung der 
Gebäude"-^) iu Bezug auf Riga einer wissenschaft­
lichen Behandlung, uud liefert feruer eiueu „Beitrag 
zur Statistik des hypothekarischen Hänserkredits 
Rigas für die Jahre 1876—1896."-^) 
TobitN hat von dem „Statistischen Jahr­
buch der Stadt Riga"-"") eiueu zweiten (II.) Jahr­
gang erscheinen lassen, dessen Inhalt fünf Abhandlungen 
vou verschiedenem Umfange und 84 Tabellen bilden. 
Die erste Abhandlung: „Die Bewegung der Bevölkerung 
Rigas in den Jahren 1886—1896" bietet in der Haupt­
sache eiue Darstellung der natürlichen Bevölkerungsbe­
wegung Rigas iu den genannten Jahren dar, „geht aber, 
um den Entwicklungsgang der Erscheinungen möglichst 
ausreichend nachzuweisen, bis auf das Jahr 1871 zurück, 
so daß die gefammte, iu deu textlicheu Ausführungen 
behandelte Zeitperiode zwanzig Jahre nmfaßt." Dem 
'-'8) Riga, A. Stieda, 1892. — et'r. P. in Rig. Stadtbl. 
Nr. 25, p. 199—200. — Rig. Tagebl. Nr. 95. — Düna-Vg. 
Nr. 93, 1892. 
Rig. Stadtbl. Nr. 9, p. 67—72, 1892. 
-5") Riga, R. Rnetz, 1892, S. 8 103 -l- 119. 
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speciellen Theil dieser Arbeit, die aus drei Hauptab­
schnitten besteht, geht eine Einleitung voraus, die „die 
Beschaffenheit uud Verwerthuug des Materials" eiuer 
Erörterung unterwirst. Die drei Kapitel behandeln die 
Eheschließungen, die Geburteu uud die Sterbesälle. Dieser 
Arbeit schließt sich eiu kurzer Beitrag au zur „Statistik 
der au Jufectionskraukheiten Erkraukteu uud Gestorbenen 
in den Jahren 188«—1890." Es folgt alsdann „eine 
Besprechung der ziffermäßigen Uebersichten, welche die in 
den Jahren 1886—1890 „eines gewaltsamen und eines 
plötzlicheu Todes Verstorbenen, sowie die Verunglückten" 
darstellen." In einem weiteren kleinen Beitrage wird 
„die Anzahl der in Riga in dem Jahrzehnt 1881—1890 
zur griechisch-orthodoxeu Kirche Uebergetreteueu" vorge­
führt. Die letzte Arbeit, dereu Verfasser eanä. ose. pol. 
Bruuo Reichberg ist, behaudelt „die Ehescheidungen in 
Riga in den Jahren 1881—1890." 
Zu deu „Beiträgen zur Statistik des Handels 
von Reval und Baltischport",giebt Paul Jor­
dan iu mehr als vierzig Tabellen ein geordnetes handels­
statistisches Material bekannt. Den Tabellen, welchen kein 
Vorwort, keine Einleitung, auch kein begleitender Text 
beigefügt ist, geht ein Verzeichnis; der Gewichts- nnd 
Maßverhältnisse vorauf. Die Tabellen selbst zerfalleu 
in drei Hauptgruppeu. Iu der ersteu Gruppe wird der 
Handel mit dem Jnlande im Jahre 1891 zur Darstellung 
gebracht. Die zweite Gruppe euthält die Eiufuhr zur 
See aus dem Auslande nach Reval nnd Baltifchport 
mit Eiuschluß der trausito uud auf Niederlage be­
förderten Waaren im Jahre 1891 und die Ausfuhr 
Reval, 1892. — Rig. Stadtbl. Nr. 50, x. 397. 399, 1892. 
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zur See von Reval und Baltischport nach dein Aus­
lande im Jahre 1891. In der dritten Hanptgrnppe 
wird der Schiffsverkehr von Reval nnd Baltischport im 
Jahre 1891 dargestellt. 
Die Arbeit von Otto Muelter über „Die Liv-
ländische Agrargesetzgebung" besteht aus drei 
Theileu. Im ersten Theile, Geschichte, werden behandelt: 
Die Entstehung der Leibeigenschaft, die schwedischen Land­
gesetze, das achtzehnte Jahrhundert, die Bauerverordmmg 
vou 1804, die Befreiung der Bauern iu Estland und 
die Bauerverordmmg von 1819. Im System, dem 
zweiten Theile, werden behandelt: Die Unterdrückung der 
Frohne, das Bauerland, die Bauerlaudpacht, der Bauer-
landverkaus, die Theiluug des Bauerlandes und das eiserne 
Inventar. Dem dritten Theile, Kritik, folgt ein Anhang, 
in welchem Dienste nnd Abgaben der Eingeborenen im 
13. und 14. Jahrhundert behandelt werden. 
Das „Gesetzbuch der Kriminal- nnd Korrek­
tionsstrafen und Gesetz über die von den Frie­
densrichtern zu verhängenden Strafen",-^) nach 
der russischen Ausgabe von: Jahre 1885 nebst den Er­
gänzungen und Abänderungen bis zum Mai 1887, über­
setzt und mit einem Sachregister versehen von G. von 
Glasenapp, hat eine zweite, bis zum Februar 1892 fort­
geführte Auflage gefuudeu, die durch A. vou Freymann 
Jnaugural-Dissertation zum Erwerbe der juristischen 
Doctorwürde der verewigten Friedrichs-Universität Halle-Witten-
berg. Halle a. S-, 1892, S. 197. — okr. Harald v. Toll, 
Literarisches. Revalsche Ztg. Nr. 210 u. 211. — Ztg. f. Stadt 
n. Land 'Nr. 136 n. 138. — Rig. Tagebl. Nr. 1-^7. — Balt. 
Wochenschr. Nr. 29, p. 428, 1892. 
2s») Dorpat, C. Mattiesen, 1892. 'Nichtoffizielle Ausgabe. 
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veranstaltet und mit einem neuen Sachregister versehen 
worden ist. 
Auf Grund der im Jahre 1890 erschienenen Fort­
setzung des auf Befehl Kaiser Alexanders II. zusammen­
gestellten liv-est-knrländischen Privatrechts werdeu vou G. 
„Aus dem Gebiete des baltischen Privatrechts 
und des Civilprocesses"-^) Besprechungen und Por­
schläge gethau. 
Eiu kleiuer Artikel berichtet über „Die umgestaltete 
Kirchhofskapelle iu Riga",-^) eiu anderer über 
„Die neue katholische Kirche"-^) in Riga uud eiu 
dritter: „U user Marieu - Diaeouisseuha u s" ̂ ') über 
diese gemeiuuützige rigasche Austalt. 
Oskar Laar beschreibt Rigas „Wöhrmauu'scheu 
Park iu seineu Umgestaltungen".-^) 
Ueber „Die höhere Stadttöchterschule zu Dor-
pat"'^') während der Jahre 1804—1892 unterrichtet 
ein Artikel von W. G. 
In der kurzeu Notiz: „Zum Worte wisekamer" 
constatirt Altk. ötrgkNgrÜN, daß dieses Wort mit 
Kämmerei gleichbedeutend sei. 
In mehreren A. gezeichneten Artikeln werden die 
„Liv-, Est- und Kurländer uuter deu Lehrern 
2^) Balt. Monatsschr. Bd. 39, p. 645—661. 
^') Nach dem Rig. Kirchenblatt in Rig. Tagebl. Nr. 14 
und Düna-Ztg. Nr. 14, 1892. 
2'«) Düna-Ztg. Nr. 194, 1892. 
Ebendas. Nr. 45 n. 46, 1892. 
2"") Rig. Tagebl Nr. 121-124 u. 129—181, 1892. 
2b") Neue Dörpt. Ztg. Nr. 198, 1892. 
2"v) Sitzungsber. der Gesellsch. für Gesch. u. Alterthumsk. 
1891, x>. 61. 
auswärtiger Hochschulen"'"-") aufgeführt. Eiu gleich­
falls A. gezeichneter Artikel erzählt von „Oskar vou 
Gebhardt uud Karl Berg."'^) 
In dem von Fr. li. KtlMtr gehaltenen Vortrage 
über „Leopold v. Ranke's Leben und Wirken"''^) 
lvird auch die Berufung Ranke's an die Universität 
Dorpat besprochen. 
Russisch abgefaßt ist „Eiu Schreiben dörptscher 
Studenten au A. Th. Wojeikow."'"") 
Gelegenheits- und Dereins-Schristen. 
Paul Jordau, Ehrenmitglied der estländischen litera­
rischen Gesellschaft, hat zu der am 10. Juui 1892 statt­
gehabten Feier des 50 jährigen Bestehens der Gesellschaft 
verfaßt und iu dereu Nameu herausgegeben eine „Ge­
schichte der estländischen literarischen Gesellschaft 
für die Zeit von 1842 bis 1892".''") Der Verfasser 
theilt seine „Geschichte" in zwei Perioden, die ihren be­
sonderen Charakter haben, ein: in die Zeit von der 
Gründung im Jahre 1842 bis zum Jahre 1864, iu die 
'»') Rig. Tagebl. Nr. 163—167, 1892. 
Ebendas. Nr. 261, 1892. 
^) St. Petersburg, 1892. 
294) A6piii'ei<ux'i, erv.illuioii'i. G. 
!tpxnvi>. 1892. 2. 259—261. 
A. u. d. T.: Festschrift der estländischen literärischen 
Gesellschaft zur Feier ihres fünfzigjährige» Bestehens. Reval, 
1892, S. 92. — elr. O. v. H. in St. Petersb. Ztg. Nr. 162. 
— I. Girgensvhn iu Ztg. f. Stadt u. Laud 'Nr. 139. — A. 
Poelchau, bistorieu. daltiea.. Rig. Stadtbl. 'Nr. 24, 
p. 189—190. — S-, Literürisches. Rig. Tagebl. Nr. 143, 1892. 
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Zeit der Wirksamkeit der Gesellschaft im sogenannten 
Kloster, d. h. in dem Theile der Stadt Reval, wo sich 
früher das Cistereieuser-Kloster befand nnd der noch jetzt 
davon seinen Namen sührt, und in die Zeit von: Jahre 
1864 bis zum Jahre 1892, in die Zeit von der Ueber-
siedelnng der Gesellschaft iu das Centrum der Stadt, in 
das nen erbaute uud iu seiuem oberen Stocke speeiell für 
die Zwecke der Gesellschaft eingerichtete Haus der St. 
Cauuti-Gilde, bis zur Gegeuwart. Eiue Einleitung geht 
diesen beiden Theilen voran, ein Schlußwort beschließt sie 
und ein Anhang enthält folgende Verzeichnisse: die Stifter 
der Gesellschaft, Verzeichniß der Vorträge, welche in den 
öffentlichen Versammlungen der Gesellschaft gehalten wur­
den, Personen die in der Zeit von 1842 bis 1892 in 
der Gesellschaft Aemter bekleideten, die von der Gesell­
schaft Heransgegebenen Schriften, Verzeichniß der Vor­
träge, die von dem Oberlehrer Ferd. Wiedemann in der 
Zeit von 1842 bis 185,8 in der Gesellschaft gehalten 
wurden, Verzeichniß derjenigen in der Gefellschaft ge­
haltenen Vorträge, die, soweit nachweisbar, durch deu Druck 
iu verschiedeueu Zeitschriften oder Werken oder als be­
sondere Schriften veröffentlicht worden sind. 
Die von Engen v. Nottbeck gehaltene „Festrede 
zur Feier des 50jährigeu Bestehens der estlän­
dischen literärischen Gesellschaft"-'"') ist durch Ab­
druck bekannt gegeben. 
Ueber jene mehr genannte Feier selbst handeln folgende 
zwei Aufsätze: 
„Die Feier des 56jährigeu Besteheus der est-
läudischeu literärischeu Gesellschaft".-"') 
^^Revaler Beobachter, 'Nr. 130—134, 1892. 
-«1 'Neue Dörpt. Ztg. 'Nr. 133, 1892. 
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ögn., „Zum fünfzigjährigen Jubiläum der est­
ländischen literärischen Gesellschaft".'^) 
Inhalt der „Sitzungs-Berichte der Kurläudi-
scheu Gesellschaft für Literatur uud Kunst nebst 
Veröffentlichungen des kurländischen Provin-
zialmnsenms aus dem Jahre 1891: '^) 
(Die mit f bezeichneten Vorträge sind nicht abgedruckt.) 
Die Kurländische Gesellschaft für Literatur und Kunst. 
I. Sitzungsberichte. 
Geschenke für die Bibliotheken. 
f Rechenschaftsbericht über das verflossene Jahr, von 
K. Dannenberg. 
f Ueber das Heroon von Gjöllbaschy-Tryssa, Schluß­
lieferung, vou vr. K. Bluhm. 
Geschenke für die Bibliotheken. 
Verlesung eines Schreibens, in Bezug auf die Heraus­
gabe vou drei kuufthistorischeu Schriften seitens der 
Rigaschen Alterthumsgesellschaft. 
Besprechung über mittelalterliche Baureste in Kurland. 
Geschenke für die Bibliotheken. 
Ueber die ehemalige Gemäldegallerie der Herren von 
der Ropp, von I. Döring. 
f Die französischen Übersetzungen von Shakespeare's 
Hamlet, vou A. v. Heykiug. 
f Ueber lettische Auswanderungen im 17. Jahr­
hundert, von A. Seraphim. 
2««) Balt. Monatsschr. Bd. 39, p. 405—407. 
-vv) Mit 2 Zeickmnngen. Mitau, I. F. Steffenhagen und 
Sohn, 1892, S. 36 -I- 65. — eti-. E. S., St. Petersb. Ztg. 
Nr. 278, 1892. Derselbe Bericht für 1890 besprochen vou I. G. 
in: Neue Veröffentlichungen unserer historischen Gesellschaften in 
Mitau u. Riga. Ztg. f. Stadt «- Laud Nr. 126, 1892. 
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Geschenke für die Bibliotheken. 
i Verlesung einer Denkschrift über die Vorgänge bei 
Vilagos, von K. v. Fircks. 
Auszug aus eiuem Vortrag I)r. Bluhm's über die 
Alterthümer des Orients uach Nordamerikauischeu 
Berichten. 
Geschenke für die Bibliotheken. 
f Die Theologie des Prof. Harnack, von F. v. Behr. 
f Diseussiou über diese Theologie. 
Geschenke für die Bibliotheken. 
f Pnlaskis Werk über die Gemahlin des Kurl. Herzogs 
Karl vou Sachsen. 
Gedicht vou Borre auf die Herzogin Louise Charlotte 
vou Kurlaud. 
Geschenke für die Bibliothek. 
Ovid uud der Mitausche Poet Borumann, von A. 
Seraphim. 
'f Ein schwedischer Plan vou Mitau, vou I. Töriug. 
Gescheute für die Bibliothek, darunter eine Schilde­
rung des großen Brandes des Mitauscheu Schlosses. 
f Verhandlungen über innere Angelegenheiten der 
Gesellschaft. 
Vorlage alter im Museum befindlicher Pläne Mitaus. 
Gescheute für die Bibliothek, darunter die Churischen 
Kirchen-Register von S. Heuuiug und die Ehe­
pakten von Friedrich von Hessen-Hombnrg und 
Louise Elisabeth von Kurlaud. 
f Vortrag über Pfleiderer's Schrift: „Ter Pauli­
nismus" vou F. v. Behr. 
Gescheute für die Bibliothek. 
Vortrag über die augebliche Abstammung der Familie 
Lieven vou Kaupo, von A. v. Rahden, 
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I Bemerkungen dazu vou H. Diederichs. 
's Bericht über die 4. Lieferung des Tolstoischen 
Werkes über christl. Alterthümer im Orient, in der 
Krim und in Kiew, von vr. Blnhm. 
II. Verzeichniß der wissenschaftlichen Anstalten und Ver­
eine, mit deueu die Gesellschaft im Verkehr steht, 
uebst Bericht über die vou ihueu im Jahre 1891 
erhaltenen Schriften. 
III. Mitglieder-Verzeichniß. 
IV. Der Engere Ausschuß im Jahre 1891 bis 4. De­
zember; derselbe seit 4. Dezember. 
L. Kurläudisches Provinzial-Museum. 
1) Bericht über die gemachtem Erwerbungen. 
2) Mitglieder der Verwaltung des Museums im 
Jahre 1891. 
3. Mitglieder des Museums im Jahre 1891. Anhaug. 
S. Hennings Kurläudisches Kirchenbuch oder Register 
uebst Index, von I)r. G. Otto. 
Die Ehepakten zwischen dem Landgrafen Friedrich von 
Hessen-Homburg uud der Prinzessin Lonise Elisa­
beth von Kurland, mitgetheilt vou A. Seraphim. 
Notizeu die Familie Borumauu betreffend. 
Stammtafel der Familie Bornmann. 
Schrift auf der Karte Mitau's vou Tob. Kraus. 
Der Platt von Mitau im I. 1652 uach Tobias 
Krausens Karte bearbeitet vou I. Döriug. 
Ter Plan vou Mitau ea. 1762, nach einem schwe­
dischen Originale kopirt von I. Döring. 
Die „Verhandlungen der gelehrten estnischen 
Gesellschaft zu Dorpat"/'"") Baud XVI, Heft 2, eut-
-^) Dorpat, Schimkenburg, 1892, p. 73—156. 
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halten die schon genannte Schrift von Benjamin Cordt über die 
Verhandlungen des Waffenstillstandes von Tensina 1593. 
Inhalt der „Sitzungsberichte der gelehrteu est­
nischen Gesellschaft zu Dorpat, 1891":^') 
Bericht über das Jahr 1890'^') vou A. Hasselblatt. 
Verzeichuiß der Mitglieder. 
Verzeichuiß der Vereiue, mit deueu die Gesellschaft 
iu Verkehr steht. 
Verzeichuiß der 1890 im Schristeu-Austausch zuge­
gangenen Drucksachen. 
Verzeichuiß der vou der Gesellschaft herausgegebenen 
Schriften. 
Autoren-Register: 
Ameluug, F., Füus estnische Schriftsteller der Jahre 
1517—1622. 
Anderson, Nik., Ein Ostjakisches Sprachdenkmal. 
v. Gernet, Axel, Zum Nameu der Dorpater Domkirche. 
Hasselblatt, A., Bericht für das Jahr 1891. 
Hausmann, R., Steiureiheugräber und Hügelgräber. 
Hermann, K. A., Ueber das Mauuscript des Neuen 
Testaments von Creydius. 
Juug, I., 'Nochmals zum Schlaugeueultus uud der 
Rurik-Sage der Esteu. 
v. Koeppeu, Nat., Baba Jaga. 
Lipp, M., Ueber die filmische Lautgeschichte Dr. Se-
täläs. 
—, Füus filmische Volkslieder des 18. Jahrhunderts. 
—, Ueber baltisch-fmuische Sprachbeziehuugeu. 
Meyer, Leo, Ueber die Predigteu Georg Müllers. 
Dvrpat, (5. Mathieseu, 1892, S. 191. 
'Auch iu 'Neue Dörpt. Ztg. 'Nr. 33, 1892. 
6 *  
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Toll, Baron Harald, Muthmaßliche Steinreihengräber 
im Kirchspiel Jörden in Estland. 
Der Inhalt der „Sitzungsberichte der Gesell­
schaft für Gefchichte und Alterthumskunde der 
Ostseeprovinzen Rußlands ans dem Jahre 
1891"^) ist: 
Bergengrün, Alex., Referat über die Arbeit von Fr. 
v. Kenßler: Das livische und lettische Düuagebiet 
uud die Fürsteu von Polozk, Gereike und Koken-
huseu am Ausgange des XII. und zu Begiuu des 
XIII. Jahrhunderts. 
—, Zum Worte „>vi8ekAM6r". 
—, Verlesung einer von vr. Hirsch verfaßten Be­
sprechung der „Statuten des deutschen Ordeus" :e., 
herausgegeben von M. Perlach. 
—, Rechenschaftsbericht über die Verwaltung der 
Bibliothek im Jahre 1891. 
Bruiuiugk, H. Barou, Verlesung eingegangener 
Schreiben. 
—, Nachruf au Verstorbeue Mitglieder. 
—, Ueber ein für die baltische Inschriftenkunde »vich­
tiges Mannfcript. 
—, Bericht über deu augeublicklicheu Stand der von 
der Gesellschaft geplanten Herausgabe dreier kunst­
geschichtlicher Werke. 
—, Plan zur Begrüuduug eiuer eiuheimischen histo­
rischen Portraitgallerie. 
—, 'Notiz über Ordeus-Schasfer iu Livlaud. 
»<>«) Riga, W. F. Hacker, 1892, S. 159. — otr. A. Poelchau, 
Neueste d^ltiea llistorie^, Rig. Stadtbl. Nr. 24, p. 187— 
188, 1892. — Bgn. in Balt. Monatsschr. Bd. 39, x. 471—472. 
— Fr. v, Keußler in St. Petersb. Ztg. Nr. 125, 1892. 
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Brniningk, H. Baron, Die Bildnisse des Lrdens-
ineisters Walther von Plettenberg und die Frage 
über seine Herkunst. 
—, Ueber ein Inventar- nnd Rechnnngsbnch der Zt. 
Jaeobi-Kirche zu Riga (1430—1484). 
—, Ueber aus Livland stammende bemalte Glas­
scheiben der Kirche zu Fili, unweit von Moskan. 
Bnchholtz, Anton, Hinweis auf die im Museum aus­
gestellten, dem Archiv der gr. Gilde gehörigem 
Zeichuuugeu uud Ansichten. 
—, Ueber eine neu aufgefundene Handschrift der 
Bodeckerschen Chrouik. 
—, Ueber rigasche Wallzeicheu. 
—, Zur Baugeschichte des St. Petrithurmes 1666 
bis 1690. 
—, Zur Geschichte des älterem rigascheu Rathhauses 
(14. Jahrh.). 
—, Bericht über eiueu auf dem Gute Marzeu ge­
machten Münzeilfund. 
Bnchholtz, Areud, Ueber eiu im Archiv des Reichs­
kammergerichts zu Wetzlar gefundenes Kopiar des 
Klosters Neueueamp iu Pommeru. 
FabrieiltS, vi-. F., Schreiben au Herreu vr. Areud 
Bnchholtz betreffend das Kopiar des Klosters 
Neneneamp. 
Falck, P. Th., Ueber den Maler Timoleon 'Neff. 
—, Stammen die Herren, Freiherren, Grafen und 
Fürsten vou Lieveu vou Kaupo, dem Lieveufürsten, 
ab oder nicht? 
—, Ist der heraldische und genealogische Beweis der 
in Frage stehenden Abstammung der Lieveu von 
Kanpo zu erbriugeu oder nicht? 
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Girgensohn, I., Hinweis auf einen Brief Bugeuhageus 
und der audereu Witteuberger Reformatoren vom 
17. Mai 1540 an den Revaler Rath. 
Girgensohn, I., Notiz über Ordens-Schaffer in Liv­
land. 
Gutzeit, W. v., Meiue Beiträge für die Rigafcheu 
Stadtblätter in den Jahren 1856 bis 1886. 
—, Notizen über die weiteren Schicksale des alten, 
neben der Jaeobi-Kirche belegenen Lyeenm-Ge­
bäudes. 
Holländer, B., Referat über das Werk vou Karl 
Kunze: Hanseaeten aus Euglaud 1275—>1412. 
—, Hinweis ans das Werk von Dr. Otto Kallsen: 
Die deutschen Städte im Mittelalter. 
—, Bemerkungen zu eiueu: vou Herru P. Th. Falck 
gehaltenen Bortrage. 
—, Ein Beitrag zur Reformationsgeschichte Oesels. 
—, Bericht über die Thätigkeit der Gesellschaft im 
Jahre 1891. 
Jaksch, Rob., Entgegnung gegen einen von I)r. A. 
Poelchan verfaßten Artikel: Zum Worte „Line-
treder". 
—, Ueber eiueu für die gewerblichen Verhältnisse 
jener Zeit charakteristischen Ansgabebeleg aus dem 
Jahre 1705. 
Keußler, Fr. v., Zur Frage der Beziehuugeu der 
russischen Fürsten zu deu Eingeborenen der gegen­
wärtigen Ostseeprovinzen im XII. und XIII. Jahr­
hundert. 
Löwis os Menar, Carl v., Referat über einen Auf­
satz vou G. v. Hauseu: Die alteu Befestigungen 
Revals. 
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Löwis of Menar, Carl v., Hinweis auf die der Ge­
sellschaft geschenkten, die Restanrationsarbeiten an 
der Marienbnrg darstellenden Photographien. 
—, Bericht über die Untersuchung der Bemalnng an 
den Standbildern des O.-M. Plettenberg uud der 
Juugsrau Maria über dein Hauptthor der alteu 
Comtnrei Riga. 
—, Recheuschastsbericht über die Perwaltnng des 
Dommnsemns im Jahre 1891. 
Mettig, C., Johann Heinrich Wnelbern. 
—, Ueber die Ursache, weshalb die Baumeister desPetri-
thurmes iu Pergessenheit geratheu siud, uud Porschlag 
zur Errichtung einer Gedenktasel sür dieselben. 
—, Porlage eines silbernen Bechers der Töpfergesellen 
aus dem Jahre 1699. 
—, Ueber die „vou Diepenbrockschen Familiennach­
richten". 
—, Ueber das Testament des Rigaschen Kanfgesellen 
Cord von der Heyde i1420). 
—, Ueber die ältesten livländischen Pisitationsstatnten 
des deutschen Ordeus vom 9. Oetober 1334. 
Neumann, W., Uebergabe des Mauuseripts zu seinem 
Werke: Das mittelalterliche Riga. 
Pickardt, C. v., Hinweis ans eine vom Zimmermeister 
Wietzenhansen hergestellte Aufnahme des Petri-
thnrmes. 
—, Bericht über die Perwaltnng der numismatischen 
Sammlung im Jahre 1891. 
Poelchau, A., Referat über das Werk vou Richard 
Liuduer: Zur ältereu livläudischeu Reimchrouik. 
—, Uebergabe der vou ihm Heransgegebenen „Liv­
ländischen Geschichtsliteratnr im Jahre 1899. 
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Poelchau, A., Referat über das Werk von Karl 
Hegel: Städte und Gilden des germanischen Volkes 
im Mittelalter. 
Schwartz, PH., Uebersetznng der vou Reinhold Hausen 
iu Helsiugfors verfaßteu Besprechung des 9. Bandes 
des liv-, est- und knrländischen Urknndenbnches. 
Schweder, G., Uebersicht über Entstehung uud Be-
ueuuuug der ältereu mittleren Lehranstalten Rigas. 
—, Vorlage eines der Gesellschaft geschenkten Siegel­
stempels der Stadt Wisby. 
Seraphim, Ang., Ein knrländischer Prediger am Gambia. 
Stackelberg, R. Baron, Abschrift der „Aufzeichnungen 
des schwedischen Generallieutenants Carl Adam 
Freiherrn vou Stackelberg". 
Stieda, W., Ueber deu „Kellers-Acker". 
—, Waareupreise, Arbeitslöhne und Müuzverliältuisse 
in Riga 1402—1593. 
—, Liv- und Estländer auf der Uuiverfität Greifswald. 
Der „Siebeute Rechenschaftsbericht der Ab­
theilung der Gesellschaft für Geschichte uud 
Alterthumsknude für deu Rigascheu Dombau 
für das Jahr 1891"'^) enthält: 
Auszüge aus deu Protokollen der allgemeinen Ver­
sammlungen vom 7. März, 11. Juni uud 4. De-
eember 1891. 
Die einstige Vorhalle am Dom zu Riga uud dereu 
Wandgemälde, vou Prosessor K. Wöhrmann. 
Bauliche Ueberreste des Domklosters am Südende des 
Ostflügels, Vortrag von C. von Löwis of Menar. 
6^) Mit fünf Tafeln. Riga, W. F. Hücker, 1892, S. 46. 
- ekr. I. G. in Ztg. f. Stadt u. Land Nr. 229, 1892. 
Eine Rechnung über Seelmessen im Dome in den 
Jahren 1463 uud 1464, vou Autou Buchholtz. 
Die „Mittheilungen aus der livländischen 
Geschichte",-'^) des süuszehuten Bandes erstes Hest, 
enthalten: 
Das livische nnd lettische Düuagebiet uud die Fürsten 
von Polozk, Gereike und Kokenhnsen am Ausgauge 
des XII. uud zu Beginn des XIII. Jahrhunderts, 
vou Friedrich von Kenßler. 
Das älteste Kirchenbuch der Stadt Riga, von Johann 
Christoph Bereus. 
Riga's Armenanstalten bis zun: Beginn des XIX. 
Jahrhunderts, vou vr. Hermann Hildebrand. 
Des Psalzgraseu Georg Haus Auschlag aus Livland. 
Aeteustücke aus dem geheimen Staatsarchiv zu 
Berlin, aus den Jahren 1578 und 1579, vou 
I)r. Th. Schiemann. 
Zur Geschichte des Rigascheu Rathhauses vou Anton 
Buchholtz. 
Aus den Aufzeichnungen des schwedischen General­
lieutenants Carl Adam Freiherru vou Stackelberg, 
von Reinhold Baron Stackelberg. 
Zur Geschichte der Belagerung uud Kapitulation der 
Stadt Riga 1709—1710, von Anton Bnchholtz. 
^-') Riga, N. Äyunnel, 1892, S. 351. — eir. I. G., 'Neue 
Veröffentlichungen unserer historischen Gesellschaften iu Mitau 
uud Riga, Ztg. f. Stadt n. Land, Nr. 126. — Fr. v. Kenßler, 
Baltisches, St. Petersb. Ztg. 'Nr. 143. — A. Poelchau, Neuest« 
liistorien. daltiea, Rig. Stadtbl. Nr. 24, p. 188—189. — S-, 
Rig. Tagebl. Nr. 125. — E. S., Neue Erscheinungen auf dem 
Gebiete baltischer Geschichte, Düua-Ztg. 'Nr. 117—120, 1892. 
— Bgn,, Balt. Monatsschr. Bd. 39, p. 467—471. 
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Die Gesellschaft der Rigafahrer in Lübeck und Rostock, 
von Prof. vr. W. Stieda. 
kistorws Divonie^s, vou Dr. Ed. Winkel-
maun. i 
Nachtrag zur Abhandlung über das livische und 
lettische Dünagebiet, von Friedrich von Keußler. 
In mehreren Artikeln ist ein Rückblick ans die 7 5jährige 
Wirksamkeit „Des FrauenVereines zu Riga"'^') 
geworfen. > 
Ein russisch geschriebenes Büchlein giebt einen „Ab­
riß der 25jährigen Thätigkeit der russischen 
Peter-Pauls-Brüderschast"'^) in Riga. 
Der „Rigasehe Almanach für 1893"^) enthält 
eine Biographie über „Arthur v. Richter, Livläudischer 
Laudrath uud Oberdireetor der adeligen Güter-Credit-
societät, eine Erinnerung an „Die Domschule Rigas vor > 
süuszig Jahren" und eine Erzählung: „Jugendschicksale". 
Auf die lettisch-literarische Gesellschaft bezieheu sich 
folgende Artikel: , 
„Rede des Präsidenten Pastor vi-. Bielen­
stein zur Eröffnung der Jahresversammlung der 
lettisch-literärischeu Gesellschaft am 9. Deeember 
1892".-'^) 
„Jahresversammlung der lettisch - literäri-
schen Gesellschaft".'^^) 
Düna-Ztg. Nr. 285—294, 1893. 
25 .Tkrneä x^ceKiti'0 lIcixoiiÄv-
?ur^. 1892. ?. 96. 
^) Mit einein Original-Stahlstich. 36. Jahrgang. Riga, 
W. F. Hacker. — etr. Fr. v. Kenßler, St. Petersb. Ztg. Nr. 2,1892. 
Düna-Ztg. Nr. 281, 1892. 
"") Rig. Tagebl. Nr. 282 u. 283, 1892. 
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„Tie lettisch-literarische Gesellschaft".'"^) 
„Bericht des livländischen Direetors der let­
tisch-literarischen Gesellschaft".'"^) Erstattet in 
lettischer Sprache auf der Jahresversammlung der Ge­
sellschaft am 9. Dezember 1892 von Pastor Volmer. 
„Bericht des kurläudischeu Direetors der let­
tisch--literarisch eu Gesellschaft"'"'') auf der Jahres­
versammlung am 9. Dezember 1892 erstattet von Pastor 
Sakranowil;. 
Die „Hansischen Geschichtsblätter",'"^) Jahr­
gang 1899/91 haben zum Inhalt: 
I. Ueberblick über die Baugeschichte Lübeck's. Vom Se­
nator Dr. W. Bremer in Lübeck. 
II. Die Gründung des Lübeckischeu Apellatiousgerichts. 
Vou Archivar Dr. W. v. Bippen in Bremen. 
III. Die baltische Politik des Großen Kurfürsten um die 
Sterbestunde der deutschen Hanse. Von Pros. Dr. 
H. Ulmann. 
IV. Die Bevölkerung Wismars im Mittelalter und die 
Wachtpslicht der Bürger. Vou Dr. F. Dechen in 
Wismar. 
V. Ordnung der lübischen Büchsenschützen. Mit­
geheilt von Stadtarchivar Dr. K. Koppmauu iu Rostock. 
VI. Das Schoueusahrergelage iu Rostock. Vou Prof. 
Dr. W. Stieda in Rostock. 
VII. Kleinere Mittheilungen. 
»") Düna-Ztg. Nr. 282, 1892. 
"2) Düna-Ztg. Nr. 281—283, 1892. 
Ebendas. Nr. 295 n. 296, 1892. 
Herausgegeben vom Verein für Hansische Geschichte. 
Leipzig, Duncker n. Hnmblot, 1892, S. 175 n. XXIIl. — efr. 
Hanseatica, Rig. Tagebl. 'Nr. 201 u. 202, 1892. 
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1) Die Aufnahme Bremens iu die Hanse. Von 
Archivar vr. W. v. Nippen. 
2) Zur Ausweichung der indischen Bürgermeister 
Klans Brömse nnd Hermann Plönnies. Bon > 
Stadtarchivar vi'. K. Koppmann. ! 
3) Die Historie von Marens Meyer. Mitgetheilt 
von Prof. vi-. D. Schäfer in Tübingen. 
4. Zum 'Nachlaß Jürgeu Wulleuwebers. Lou Prof. 
vr. W. Stieda. 
Nachrichten vom Hansischen Geschichtsverein. 26. Stück. 
Neunzehnter Jahresbericht, erstattet vom Vorstände. 
'Nachrichten vom Hansischen Geschichtsverein. 21. Stück, j 
Zwanzigster Jahresbericht, erstattet vom Vorstande. 
C. Hotl'schtlmaill! berichtet über „Das 25 jährige 
Jubilänm der estnischen Taubstummenanstalt zu ! 
Fennern am 21. Juni 1892."^) 
Der Artikel: „Am 18. Oetober 1792""") ist zum i 
hundertjährigen Besteheu der livländischen gemeinnützigen 
und ökonomischen Soeietät geschrieben, >vie auch der audere: 
„Zum Jubelfeste der livläudifcheu uud gemein­
nützigen Soeietät."^^') 
Die „Seenlarfeier der Amelnngschen Spiegel­
fabrik Katharina - Li fette" "^) bei Dorpat feiern 
auch uoch die Artikel: „Eiu hundertjähriges Jubi­
läum",'"") „Zur Seeular-Feier der Amelnng-
Düna-Ztg. 'Nr. 167 n. 168, 1892. 
-"«) Balt. Wochenschr. Nr. 43, p. 609, 1892. 
Düna-Ztg. Nr. 239, 1892. 
'^) Ztg- f- Stadt n. Land (nach der Neneu Dörptschen ^ta.) 
Nr. 174, 1892. 
»">) Düna-Ztg^ Nr. 167, 1892. 
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schen Spiegelfabrik Aatharina-Lisette bei Tor-
p a t " ^ )  
Der Artikel: „Ein fünfzigjähriges Prediger-
Inbilänin"'''^) behandelt diese seltene Feier seitens des 
Consistorial-Assessors und Pastor <zmsr. Adalbert Willige­
rode am 24. Juni 1892. 
„Zum neunzigjährigen Geburtstage Friedrich 
Georg v. Buuge's"'^) wird von A. ein Gedenkblatt 
gewidmet; desselben Tages gedenkt auch der Artikel: 
„Georg Friedrich von Bnnge's 99. Geburts­
tag." '^) 
Richard Gltllltin hat einen „Dorpater Adreß-
kalender für 1893"'^) herausgegeben. 
Der „Schlußbericht über deu Bestand und die 
Thätigkeit des livläudischeu Laudesgymnasiums 
zu Fellin 1875—1892",'^) znsammeugestellt von 
Tireetor I)r. F. Waldmann, enthält: Aenßere Geschichte 
des livl. Landesgymnasiums zu Fellin, 1875—1892; 
Chronik: Besuche, Revisionen, Delegationen, Festlichkeiten, 
Aufführnugeu, Vorträge, Aktusreden, pädagogische, musi­
kalische Abende, Todteutafel; Lehrpersoual des livl. Landes-
gymuasiums, 1875—1892; Erziehung und Unterricht; 
Alphabetisches Schülerverzeichniß; chronologisch-biogra­
phisches Schülerverzeichniß; Abiturienten-Liste; uud seruer 
Rig. Tagebl^ (nach d. N. Dörpt. Ztg.) ?!r. 16s, 1892. 
Ztg- f- Stadt u. Land Nr. 148, 1892. 
Rig. Tagebl. Nr. 53, 1892. 
Ztg. f. Stadt u. Land Nr. 54, 1892. 
Mit einem colorirten Plane der Stadt Dorpat und 
3 Beilagen. 
Dazu 6 Beilagen. Fellin, 1892. — etr. Fr. v. Keußler, 
Baltische Gelegenheitsschriften. St. Petersb. Ztg. Nr. 186. — 
Rig. Tagebl. Nr 150 u. 152. — Düna-Ztg. Nr. 156—160,1892. 
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folgende Abhandlungen: Zur livländischeu Gelegeuheits-
dichtuug des 17. Jahrhunderts, von Th. voll Riekhoff, 
Oberlehrer der Deutschen Sprache: Ein Beitrag zu den 
Beziehungen des Großeu Kurfürsten zu Kurland, von 
Erust Seraphim, Oberlehrer der Geschichte; iVIaiiu vrxie, 
eiu dalmatiuischer Dichter, von I. Duuzow, Oberlehrer 
der russischen Sprache; Aus dem englischen Schulleben, 
vou H. Kesselriug, Oberlehrer der frauzösischeu Sprache; 
Einiges zur Naturgeschichte, vou L. Herbig, Lehrer der 
Naturgeschichte; Ueber das Problem der menschlichen 
Willensfreiheit, von N. von Schulmann, Oberlehrer der 
Mathematik. 
„In inkmoi-iam: Rückblicke auf das livlün-
difche Laudesgymuasiilm Kaiser Alexauder II. 
zu Birkeurul/','^) dargebracht der Livläudischen 
Ritterschaft, sonne allen Freunden Birkenrnhs als Er­
innerungsblätter vou Fr. Bieuemauu juu. Juhalt: Vier 
Doeumeute zur Geschichte des livläudischeu Laudesgym-
uasiums Kaiser Alexauder II. zu Birkeuruh; Geschicht­
liche Uebersicht über deu zehnjährigen Bestaud des Gym-
uasiums Kaiser Alexander II, 1882—1892, von Direetor 
A. Feldt; Aus Vergaugeuheit uud Gegeuwart deutschen 
Jnternatslebens, uud zwar: 1. Zur Eutstehuug uud Ent-
wickluug der Jnternatserziehnng, 2. Ueber die Bedeutung 
der Juteruatserziehuug, 3. Erinnerungsbilder aus dem 
Juteruatslebeu Birkenrnhs, vou Oberlehrer M. Boehm; 
Chronik der Anstalt im Deeeuuium ihres Bestehens, 
1882—1892, zusammengestellt von Oberlehrer L. Goertz; 
Das musikalische Leben Birkenrnhs, vom Musiklehrer 
Zugleich als letzter Bericht über den Bestand der An­
stalt. Nebst drei Beilagen. Riga, W. F. Hacker, 1892, S. 286. 
— ekr. Rig. Tagebl. Nr. 294, 1892. 
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R. Starke; Die Organisation der Anstalt; Der Unterrichts­
gang; Bibliothek und Sammlungen; Stipendien und Le­
gate; Das Personal des Gymnasiums: 1. das Schul­
kollegium, 2. das Lehrerkollegium, 3. die Anstaltsärzte; 
Biographisches Schülerverzeichniß, zusammengestellt von 
Oberlehrer M. Boehm; Alphabetisches Register zum 
Schülerverzeichniß; Uebersicht der Frequenzbewegnng nnd 
Statistik der internen und externeu Schüler 1882,11.— 
1892,1.; Verzeichnis; der Abiturienten; Todtentasel; 
Beilagen: 1. L. Goertz, Ueber Ausgabe uud Bedeutung 
von Schulaussührnugeu; 2. H. Sebald, Die deutsche 
Emin-Pascha-Expedition vi-. Peters. Vortrag, bestimmt 
für eine Abendunterhaltnng; 3. Dr. Fried. Bienemann, 
Ans Jaeob Johann Hastfers administrativer Praxis, eine 
Skizze zur Geschichte Dorpats im 17. Jahrhundert. 
Der „Schlnßbericht über den Bestand und die 
Thätigkeit des Gymnasiums zu Goldingen"'^) 
1870 resp. vou 1866,11.—1892, zusammengestellt von 
Direetor A. Büttner hat folgenden Inhalt: 1. Gründung 
uud Entwickelung. 2. Thätigkeit. 3. Ergebnisse der 
Arbeit. Beilagen: 1. Lehrerpersonal; 2. Tabelle über 
die Schülerzahl von 1871—1892; 3. Tabelle über die 
Zahl der Eingetretenen und Reifgewordenen von 1866,11. 
bis 1892; 4. Tabelle über die Zahl der vou 1878—1892 
Eiugetreteueu, die vor Beendigung des Enrsus ausgetreteu 
siud; 5. Gruppirnng der von 1.878—1892 Eingetretenen 
nach Geburtsort, Cousessiou, Stand der Eltern nnd Mntter-
sprache; 6. Namensverzeichntß der mit dem Zeugnis; der 
Reife entlassenen Schüler von 1871—1892. 
""7) Dazu 6 Beilage». Riga, 1892, W. F. Hacker, S. 56. 
— et'.-. E. S., Düna-Ztg. Nr. 291, 1892. 
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Genealogische Nöthen und Nekrologe. 
„Unsere Todten des Jahres 1892."'^) 
„Baltische Todtenfchan, 1892."''^) 
„Der Zug des Todes 1891."'^) 
Der Artikel: „Ein genealogisches Handbuch des 
Li vläudi scheu Adels", "^^) orieutirt über deu Prospeet 
des vou W. v. Mengden herauszugebeudeu Buches. 
„vr. Wilhelm Brachmann",'^-) Verfasser einer Ge­
schichte der „Reformation in Livland."'^) 
„Johanna Conradi", ^) baltische Schriftstellerin. 
„Karl Dannenberg",'^) Oberlehrer. 
„Hofrath B. Dihrik", ̂ ) Redactenr. 
„Carl von Dittmar-Kerro."^') 
„Theodor Goebel, vr. 
Paul Fallit „Georg Grindels Stammbaum."'^) 
„Redactenr Gustav Eduard Grunewald."^) 
^) Neue Dörpt. Ztg. Nr. 301, 1892. 
»2«) Rig. Tagebl. Nr. 298, 1892. 
^) Neue Dörpt. Ztg. Nr. I, 1892. 
»-») Ebendas. Nr. 136, 1892. 
vou A. in Rig. Tagebl. Nr. 116, 1892. 
Mittheil. a. d. livl. Gesch. Bd. 5. 
Mitausche Ztg. Nr. 49. — Düna-Ztg. Nr. 132. — 
Joh. Eckardt iu Rig. Tagebl. Nr. 142, 1892. 
s»s) Düna-Ztg. Nr. 97, 1892. 
Ztg. f. Stadt u. Land Nr. 193 u. 197. — Rig. Tagebl. 
Nr. 193. — Düna-Ztg. Nr. 192 u. 196, 1892. 
^) Neue Dörpt. Ztg. Nr. 86. — Ztg. f. Stadt u. Land 
Nr. 104, 1892. 
»3») Düna-Ztg. Nr. 44, 1892. 
Rig. Stadtbl. Nr. 19, x. 150—153, 1892. 
Düna-Ztg. Nr. 1, 1892. 
— 81 — 
„Rathsherr Eberhard Georg Theodor Hartmann."'^) 
„Propst einer. Liborius Krüger."'^) 
Mengdtn, Woldemar Freiherr von/. „Die genea-
logischeu Handbücher des baltischen Adels."'^) 
Rallden, Laron v., „Vortrag über die 
angebliche Abstammung der Familie Lieven von 
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